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Originalbetriebsanleitung

SicherheitshinweiseDeutsch

Allgemeine Sicherheitshinweise für
ElektrowerkzeugeDeutsch

WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheits-
hinweise, Anweisungen, Be-

bilderungen und technischen Daten, mit de-
nen dieses Elektrowerkzeug versehen ist. Ver-
säumnisse bei der Einhaltung der Sicherheitshin-
weise und nachfolgenden Anweisungen können
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere
Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Be-
griff „Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbe-
triebene Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) und
auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne
Netzleitung).

ArbeitsplatzsicherheitDeutsch

u Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und
gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuch-
tete Arbeitsbereiche können zu Unfällen füh-
ren.

u Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug
nicht in explosionsgefährdeter Umgebung,
in der sich brennbare Flüssigkeiten, Gase
oder Stäube befinden. Elektrowerkzeuge er-
zeugen Funken, die den Staub oder die Dämp-
fe entzünden können.

u Halten Sie Kinder und andere Personen
während der Benutzung des Elektrowerk-
zeugs fern. Bei Ablenkung können Sie die
Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlieren.

Elektrische SicherheitDeutsch

u Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeu-
ges muss in die Steckdose passen. Der Ste-
cker darf in keiner Weise verändert werden.
Verwenden Sie keine Adapterstecker ge-
meinsam mit schutzgeerdeten Elektro-
werkzeugen. Unveränderte Stecker und pas-
sende Steckdosen verringern das Risiko eines
elektrischen Schlages.

u Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerde-
ten Oberflächen wie von Rohren, Heizun-
gen, Herden und Kühlschränken. Es besteht
ein erhöhtes Risiko durch elektrischen Schlag,
wenn Ihr Körper geerdet ist.

u Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen
oder Nässe fern. Das Eindringen von Wasser
in ein Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines
elektrischen Schlages.

u Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung
nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen,
aufzuhängen oder um den Stecker aus der
Steckdose zu ziehen. Halten Sie die An-
schlussleitung fern von Hitze, Öl, scharfen
Kanten oder sich bewegenden Teilen. Be-
schädigte oder verwickelte Anschlussleitungen
erhöhen das Risiko eines elektrischen
Schlages.

u Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im
Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlän-
gerungskabel, die auch für den Außenbe-
reich geeignet sind. Die Anwendung einer für
den Außenbereich geeigneten Verlängerungs-
leitung verringert das Risiko eines elektrischen
Schlages.

u Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist,
verwenden Sie einen Fehlerstromschutz-
schalter. Der Einsatz eines Fehlerstrom-
schutzschalters vermindert das Risiko eines
elektrischen Schlages.

Sicherheit von PersonenDeutsch

u Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf,
was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an
die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Be-
nutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie
müde sind oder unter dem Einfluss von
Drogen, Alkohol oder Medikamenten ste-
hen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim Ge-
brauch des Elektrowerkzeuges kann zu ernst-
haften Verletzungen führen.

u Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen
persönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmas-
ke, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm
oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des
Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von
Verletzungen.

u Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor
Sie es an die Stromversorgung und/oder
den Akku anschließen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektro-
werkzeuges den Finger am Schalter haben
oder das Gerät eingeschaltet an die Stromver-
sorgung anschließen, kann dies zu Unfällen
führen.

u Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
Schraubenschlüssel, bevor Sie das Elektro-
werkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder
Schlüssel, der sich in einem drehenden Gerä-
teteil befindet, kann zu Verletzungen führen.

u Vermeiden Sie eine abnormale Körperhal-
tung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand
und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht.
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Dadurch können Sie das Elektrowerkzeug in
unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

u Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten
Sie Haare und Kleidung fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck
oder lange Haare können von sich bewegen-
den Teilen erfasst werden.

u Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrich-
tungen montiert werden können, sind diese
anzuschließen und richtig zu verwenden.
Verwendung einer Staubabsaugung kann Ge-
fährdungen durch Staub verringern.

u Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit
und setzen Sie sich nicht über die Sicher-
heitsregeln für Elektrowerkzeuge hinweg,
auch wenn Sie nach vielfachem Gebrauch
mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekunden-
bruchteilen zu schweren Verletzungen führen.

Verwendung und Behandlung des
ElektrowerkzeugsDeutsch

u Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht.
Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür be-
stimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passen-
den Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und
sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

u Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist
gefährlich und muss repariert werden.

u Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren
Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen vor-
nehmen, Einsatzwerkzeugteile wechseln
oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeab-
sichtigten Start des Elektrowerkzeuges.

u Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeu-
ge außerhalb der Reichweite von Kindern
auf. Lassen Sie keine Personen das Elektro-
werkzeug benutzen, die mit diesem nicht
vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind ge-
fährlich, wenn sie von unerfahrenen Personen
benutzt werden.

u Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatz-
werkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie,
ob bewegliche Teile einwandfrei funktio-
nieren und nicht klemmen, ob Teile gebro-
chen oder so beschädigt sind, dass die
Funktion des Elektrowerkzeuges beein-
trächtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile
vor dem Einsatz des Gerätes reparieren.
Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht
gewarteten Elektrowerkzeugen.

u Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und
sauber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeu-

ge mit scharfen Schneidkanten verklemmen
sich weniger und sind leichter zu führen.

u Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör,
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend die-
sen Anweisungen. Berücksichtigen Sie da-
bei die Arbeitsbedingungen und die auszu-
führende Tätigkeit. Der Gebrauch von Elek-
trowerkzeugen für andere als die vorgesehe-
nen Anwendungen kann zu gefährlichen Si-
tuationen führen.

u Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken,
sauber und frei von Öl und Fett. Rutschige
Griffe und Griffflächen erlauben keine sichere
Bedienung und Kontrolle des Elektrowerk-
zeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Verwendung und Behandlung des
AkkuwerkzeugsDeutsch

u Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeräten
auf, die vom Hersteller empfohlen werden.
Durch ein Ladegerät, das für eine bestimmte
Art von Akkus geeignet ist, besteht Brandge-
fahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

u Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen
Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der Ge-
brauch von anderen Akkus kann zu Verletzun-
gen und Brandgefahr führen.

u Halten Sie den nicht benutzten Akku fern
von Büroklammern, Münzen, Schlüsseln,
Nägeln, Schrauben oder anderen kleinen
Metallgegenständen, die eine Über-
brückung der Kontakte verursachen könn-
ten. Ein Kurzschluss zwischen den Akkukon-
takten kann Verbrennungen oder Feuer zur
Folge haben.

u Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit
aus dem Akku austreten. Vermeiden Sie den
Kontakt damit. Bei zufälligem Kontakt mit
Wasser abspülen. Wenn die Flüssigkeit in
die Augen kommt, nehmen Sie zusätzliche
ärztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Ak-
kuflüssigkeit kann zu Hautreizungen oder Ver-
brennungen führen.

u Benutzen Sie keinen beschädigten oder
veränderten Akku. Beschädigte oder verän-
derte Akkus können sich unvorhersehbar ver-
halten und zu Feuer, Explosion oder Verlet-
zungsgefahr führen.

u Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder
zu hohen Temperaturen aus. Feuer oder
Temperaturen über 130 C können eine Explo-°
sion hervorrufen.

u Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden
und laden Sie den Akku oder das Akku-
werkzeug niemals außerhalb des in der Be-
triebsanleitung angegebenen Temperatur-
bereichs. Falsches Laden oder Laden außer-
halb des zugelassenen Temperaturbereichs
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kann den Akku zerstören und die Brandgefahr
erhöhen.

ServiceDeutsch

u Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von
qualifiziertem Fachpersonal und nur mit
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit wird
sichergestellt, dass die Sicherheit des Elektro-
werkzeuges erhalten bleibt.

u Warten Sie niemals beschädigte Akkus.
Sämtliche Wartung von Akkus sollte nur durch
den Hersteller oder bevollmächtigte Kunden-
dienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise für Akku-
KartuschenpressenDeutsch

u Drücken Sie nach dem automatischen Ab-
schalten der Kartuschenpresse nicht weiter
auf den Ein-/Ausschalter. Der Akku kann be-
schädigt werden.

u Tragen Sie beim Arbeiten mit der Akku-Kar-
tuschenpresse die persönliche Schutzaus-
rüstung, die der Hersteller des Verbrauchs-
materials empfiehlt. Hinweise hierzu finden
Sie im Sicherheitsdatenblatt des Verbrauchs-
materials. Tragen Sie auf jeden Fall eine
Schutzbrille und Handschuhe, die für den Um-
gang mit chemischen Substanzen geeignet
sind. Je nach Material sind weitergehende
Schutzmaßnahmen notwendig.

u Dieses Elektrowerkzeug darf nur verwen-
det werden, um Dichtstoffe und Klebstoffe
aus herkömmlichen Schlauchbeuteln und
Kartuschen abzugeben. Die Abgabe anderer
Materialarten oder die Verwendung von kun-
denspezifischen Verpackungssystemen ist
streng verboten.

u Bei der Verarbeitung von flüchtigen oder
gefährlichen Stoffen ist darauf zu achten,
dass der Arbeitsplatz ausreichend belüftet
ist und bei Bedarf ein geeignetes Atem-
schutzgerät getragen wird.

u Stellen Sie sicher, dass Schlauchbeutel und
Kartuschen für dieses Elektrowerkzeug die
richtige Größe haben. Stellen Sie sicher, dass
Schlauchbeutel und Kartuschen gut in den
Beutel- und Kartuschenhalter passen und die-
ser fest am Elektrowerkzeug befestigt ist. Be-
ginnen Sie erst dann, Material auszupressen.

u Versuchen Sie niemals, Material aus einer
falsch ausgerichteten oder verstopften
Kartusche abzugeben.

u Um Gefahren durch herumfliegende Teile
zu vermeiden, stellen Sie sicher, dass das
Elektrowerkzeug nie mit losen Verschluss-
kappen betrieben wird. Wenn die Spritzdüse
während des Gebrauchs blockiert, muss sie er-
setzt werden.

u Richten Sie während des Gebrauchs das
Elektrowerkzeug niemals auf sich selbst
oder auf andere Personen.

u Bei Beschädigung und unsachgemäßem Ge-
brauch des Akkus können Dämpfe austre-
ten. Der Akku kann brennen oder explodie-
ren. Führen Sie Frischluft zu und suchen Sie
bei Beschwerden einen Arzt auf. Die Dämpfe
können die Atemwege reizen.

u Öffnen Sie den Akku nicht. Es besteht die
Gefahr eines Kurzschlusses.

u Durch spitze Gegenstände wie z. B. Nagel
oder Schraubenzieher oder durch äußere
Krafteinwirkung kann der Akku beschädigt
werden. Es kann zu einem internen Kurz-
schluss kommen und der Akku brennen, rau-
chen, explodieren oder überhitzen.

u Verwenden Sie den AMPShare-Akku nur in
Produkten des Herstellers oder der
AMPShare Partner. Nur so wird der Akku vor
gefährlicher Überlastung geschützt.

Schützen Sie den Akku vor Hitze, z.
B. auch vor dauernder Sonnenein-
strahlung, Feuer, Schmutz, Wasser
und Feuchtigkeit. Es besteht Explosi-
ons- und Kurzschlussgefahr.

Produkt- und
LeistungsbeschreibungDeutsch

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise
und Anweisungen. Versäumnisse bei
der Einhaltung der Sicherheitshinwei-
se und Anweisungen können elektri-
schen Schlag, Brand und/oder

schwere Verletzungen verursachen.
Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen
Teil der Betriebsanleitung.

Bestimmungsgemäßer GebrauchDeutsch

Die Kartuschenpresse ist dafür bestimmt, Dicht-
stoffe und Klebemassen unterschiedlicher Visko-
sität auf trockene, staub- und fettfreie Unter-
gründe aufzubringen oder mit dem verwendeten
Material Fugen zu befüllen. Die Kartuschenpresse
kann in spritzwassergeschützter Umgebung auch
im Freien verwendet werden.

Abgebildete KomponentenDeutsch

Die Nummerierung der abgebildeten Kompo-
nenten bezieht sich auf die Darstellung des Elek-
trowerkzeugs auf der Grafikseite.

(1) Verschlusskappe

(2) Beutel- und Kartuschenhalter

(3) Spannmutter

(4) Kunststoff-Auspressscheibe für Schlauch-
beutel
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(5) Metall-Auspressscheibe für Schlauchbeu-
tel

(6) Aluminium-Auspressstempel

(7) Zahnstange

(8) Verbindungskappe

(9) Bügel für Schultertragegurt

(10) Zahnstangenrückzieher

(11) Stellrad Vorschubgeschwindigkeit

(12) Zahnstangenentriegelung

(13) Ein-/Ausschalter

(14) Verriegelung

(15) Akku-Ladezustandsanzeigea)

(16) Taste für Ladezustandsanzeigea)

(17) Akku-Entriegelungstastea)

(18) Akkua)

(19) Handgriff (isolierte Grifffläche)
a) Abgebildetes oder beschriebenes Zubehör gehört

nicht zum Standard-Lieferumfang. Das vollständi-
ge Zubehör finden Sie in unserem Zubehörpro-
gramm.

Technische DatenDeutsch

Akku-Kartuschenpresse AKP18-600AS
Sachnummer 7 146 …
Nennspannung V= 18

Kartusche ml bis 400

Schlauchbeutel ml bis 600

VorschubA) mm/s 7

Auspresskraft kN 3,5

Gewicht entsprechend EPTA‑Proce-
dure 01:2014

– mit Akku kg 2,6−3,6B)

– ohne Akku kg 2,2

Maße (Länge × Brei-
te × Höhe)

mm 635 × 255 × 80

empfohlene Umge-
bungstemperatur
beim Laden

°C 0 … +35

erlaubte Umgebungs-
temperatur beim Be-
triebC) und bei Lage-
rung

°C −15 … +50

empfohlene Akkus GBA 18V…
ProCORE18V…

empfohlene Ladege-
räte

GAL 18…

A) lastfrei, mit höchster Stellradeinstellung, bei 20−25 °C

B) abhängig vom verwendeten Akku

C) eingeschränkte Leistung bei Temperaturen < 0 °C

Geräusch-/VibrationsinformationDeutsch

Geräuschemissionswerte ermittelt entsprechend
EN 62841-1.

Der A-bewertete Schalldruckpegel des Elektro-
werkzeugs ist typischerweise kleiner als 70 dB(A).
Der Geräuschpegel beim Arbeiten kann die an-
gegebenen Werte überschreiten. Gehörschutz
tragen!
Schwingungsgesamtwerte ah (Vektorsumme
dreier Richtungen) und Unsicherheit K ermittelt
entsprechend EN 62841-1: ah<2,5 m/s2,
K=1,5 m/s2.
Der in diesen Anweisungen angegebene Schwin-
gungspegel und der Geräuschemissionswert sind
entsprechend einem genormten Messverfahren
gemessen worden und können für den Vergleich
von Elektrowerkzeugen miteinander verwendet
werden. Sie eignen sich auch für eine vorläufige
Einschätzung der Schwingungs- und Geräusch-
emission.
Der angegebene Schwingungspegel und der Ge-
räuschemissionswert repräsentieren die haupt-
sächlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs.
Wenn allerdings das Elektrowerkzeug für andere
Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungenügender Wartung eingesetzt
wird, können der Schwingungspegel und der
Geräuschemissionswert abweichen. Dies kann
die Schwingungs- und Geräuschemission über
den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erhöhen.
Für eine genaue Abschätzung der Schwingungs-
und Geräuschemissionen sollten auch die Zeiten
berücksichtigt werden, in denen das Gerät abge-
schaltet ist oder zwar läuft, aber nicht tatsächlich
im Einsatz ist. Dies kann die Schwingungs- und
Geräuschemissionen über den gesamten Ar-
beitszeitraum deutlich reduzieren.
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen
zum Schutz des Bedieners vor der Wirkung von
Schwingungen fest wie zum Beispiel: Wartung
von Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeugen,
Warmhalten der Hände, Organisation der Ar-
beitsabläufe.

AkkuDeutsch

Akku ladenDeutsch

u Benutzen Sie nur die in den technischen
Daten aufgeführten Ladegeräte. Nur diese
Ladegeräte sind auf den bei Ihrem Elektro-
werkzeug verwendeten Li-Ionen-Akku abge-
stimmt.

Hinweis: Li-Ionen-Akkus werden aufgrund inter-
nationaler Transportvorschriften teilgeladen aus-
geliefert. Um die volle Leistung des Akkus zu ge-
währleisten, laden Sie vor dem ersten Einsatz
den Akku vollständig auf.

Akku einsetzenDeutsch

Schieben Sie den geladenen Akku in die Akku-
Aufnahme, bis dieser eingerastet ist.
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Akku entnehmenDeutsch

Zur Entnahme des Akkus drücken Sie die Akku-
Entriegelungstaste und ziehen den Akku heraus.
Wenden Sie dabei keine Gewalt an.
Der Akku verfügt über 2 Verriegelungsstufen, die
verhindern sollen, dass der Akku beim unbeab-
sichtigten Drücken der Akku-Entriegelungstas-
te herausfällt. Solange der Akku im Elektrowerk-
zeug eingesetzt ist, wird er durch eine Feder in
Position gehalten.

Akku-LadezustandsanzeigeDeutsch

Die grünen LEDs der Akku-Ladezustandsanzeige
zeigen den Ladezustand des Akkus an. Aus Si-
cherheitsgründen ist die Abfrage des Ladezu-
stands nur bei Stillstand des Elektrowerkzeuges
möglich.
Drücken Sie die Taste für die Ladezustandsanzei-
ge  oder , um den Ladezustand anzuzeigen.
Dies ist auch bei abgenommenem Akku möglich.
Leuchtet nach dem Drücken der Taste für die La-
dezustandsanzeige keine LED, ist der Akku defekt
und muss ausgetauscht werden.
Akku-Typ GBA 18V...Deutsch

LED Kapazität
Dauerlicht 3 × grün 60–100 %

Dauerlicht 2 × grün 30–60 %

Dauerlicht 1 × grün 5–30 %

Blinklicht 1 × grün 0–5 %

Akku-Typ ProCORE18V...Deutsch

LED Kapazität
Dauerlicht 5 × grün 80–100 %

Dauerlicht 4 × grün 60–80 %

Dauerlicht 3 × grün 40–60 %

Dauerlicht 2 × grün 20–40 %

Dauerlicht 1 × grün 5–20 %

Blinklicht 1 × grün 0–5 %

Hinweise für den optimalen Umgang mit
dem AkkuDeutsch

Schützen Sie den Akku vor Feuchtigkeit und
Wasser.
Lagern Sie den Akku nur im Temperaturbereich
von –20 °C bis 50 °C. Lassen Sie den Akku z.B. im
Sommer nicht im Auto liegen.
Reinigen Sie gelegentlich die Lüftungsschlitze
des Akkus mit einem weichen, sauberen und tro-
ckenen Pinsel.

Eine wesentlich verkürzte Betriebszeit nach der
Aufladung zeigt an, dass der Akku verbraucht ist
und ersetzt werden muss.
Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

MontageDeutsch

Schlauchbeutel einsetzenDeutsch

u Nehmen Sie vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug den Akku heraus.

u Wenn Sie den Beutel- und Kartuschenhalter
in die Kartuschenpresse einschrauben, ach-
ten Sie darauf, dass der Beutel- und Kartu-
schenhalter wirklich in das Gewinde ge-
dreht wird. Halten Sie mit der zweiten Hand
die Verbindungskappe fest, wenn Sie den Beu-
tel- und Kartuschenhalter einschrauben!

Die Kartuschenpresse wird standardmäßig für
den Betrieb mit Schlauchbeuteln ausgeliefert. In
diesem Fall ist bei erstmaliger Verwendung kein
Umbau notwendig.

Wenn Sie die Kartuschenpresse das erste Mal ver-
wenden oder zuvor ein Schlauchbeutel verwendet
wurde, stellen Sie sicher, dass die Kunststoff-
Auspressscheibe (4) und die Metall-
Auspressscheibe (5) montiert sind. Gehen Sie fol-
gendermaßen vor:
– Schrauben Sie die Verschlusskappe (1) vom

Beutel- und Kartuschenhalter (2) ab.
– Entriegeln Sie die Zahnstange (7) mit der

Zahnstangenentriegelung (12) und ziehen Sie
die Zahnstange nach hinten.

– Schneiden Sie den Schlauchbeutel an der Vor-
derseite auf und schieben Sie den Schlauch-
beutel in den Beutel- und Kartuschenhalter.

– Setzen Sie eine passende Spritzdüse vor den
Schlauchbeutel und verschließen Sie den Beu-
tel- und Kartuschenhalter (2) mit der
Verschlusskappe (1).

– Schieben Sie vorsichtig die entriegelte Zahn-
stange nach vorn, bis die Kunststoff-
Auspressscheibe (4) den Schlauchbeutel be-
rührt.

– Schneiden Sie gegebenenfalls die Spritzdüse
zu, damit sie Ihren Erfordernissen am besten
entspricht.

Wenn die Kartuschenpresse zuvor mit einer Kartu-
sche verwendet wurde, gehen Sie folgendermaßen
vor (siehe Bild A):
– Entriegeln Sie die Zahnstange (7) mit der

Zahnstangenentriegelung (12) und ziehen Sie
die Zahnstange nach hinten.

– Schrauben Sie den Beutel- und
Kartuschenhalter (2) von der Kartuschenpresse
ab.

– Nehmen Sie den Aluminium-
Auspressstempel (6) ab, drehen Sie ihn um

de  9

1 609 92A 7RW • 12.1.23 • T



180° (die gewölbte Seite zeigt nach hinten)
und setzen Sie ihn wieder auf.

– Setzen Sie auf den Aluminium-
Auspressstempel (6) zunächst die Metall-
Auspressscheibe (5) und darauf die Kunststoff-
Auspressscheibe (4) auf. Drehen Sie die
Spannmutter (3) auf das Gewinde und ziehen
Sie sie fest.

– Schrauben Sie den Beutel- und
Kartuschenhalter (2) auf die Kartuschenpresse.
Halten Sie dabei die Verbindungskappe (8)
fest.

– Schrauben Sie die Verschlusskappe (1) vom
Beutel- und Kartuschenhalter (2) ab.

– Schneiden Sie den Schlauchbeutel an der Vor-
derseite auf und schieben Sie den Schlauch-
beutel in den Beutel- und Kartuschenhalter (2).

– Setzen Sie eine passende Spritzdüse vor den
Schlauchbeutel und verschließen Sie den Beu-
tel- und Kartuschenhalter (2) mit der
Verschlusskappe (1).

– Schieben Sie vorsichtig die entriegelte Zahn-
stange nach vorn, bis die Kunststoff-
Auspressscheibe (4) den Schlauchbeutel be-
rührt.

– Schneiden Sie gegebenenfalls die Spritzdüse
zu, damit sie Ihren Erfordernissen am besten
entspricht.

Kartusche einsetzenDeutsch

Wenn die Kartuschenpresse zuvor mit einer Kartu-
sche verwendet wurde, gehen Sie folgendermaßen
vor:
– Entriegeln Sie die Zahnstange (7) mit der

Zahnstangenentriegelung (12) und ziehen Sie
die Zahnstange nach hinten.

– Schrauben Sie die Verschlusskappe (1) vom
Beutel- und Kartuschenhalter (2) ab.

– Schneiden Sie die Kartusche an der Vordersei-
te auf und schrauben Sie eine Spritzdüse auf.

– Setzen Sie die Kartusche ein und verschließen
Sie den Beutel- und Kartuschenhalter (2) mit
der Verschlusskappe (1).

– Schieben Sie vorsichtig die entriegelte Zahn-
stange nach vorn, bis der Aluminium-
Auspressstempel (6) die Kartusche berührt.

– Schneiden Sie gegebenenfalls die Spritzdüse
zu, damit sie Ihren Erfordernissen am besten
entspricht.

Wenn die Kartuschenpresse zuvor mit einem
Schlauchbeutel verwendet wurde, gehen Sie fol-
gendermaßen vor (siehe Bild B):
– Entriegeln Sie die Zahnstange (7) mit der

Zahnstangenentriegelung (12) und ziehen Sie
die Zahnstange nach hinten.

– Schrauben Sie den Beutel- und
Kartuschenhalter (2) von der Kartuschenpresse
ab.

– Nehmen Sie die Kunststoff-
Auspressscheibe (4) und die Metall-
Auspressscheibe (5) ab, indem Sie die Kunst-
stoff-Auspressscheibe herunterdrehen.

– Nehmen Sie den Aluminium-
Auspressstempel (6) ab, drehen ihn um 180°
(die gewölbte Seite zeigt nach vorn) und set-
zen Sie ihn wieder auf. Schrauben Sie den Alu-
minium-Auspressstempel (6) mit der
Spannmutter (3) fest.

– Schrauben Sie den Beutel- und
Kartuschenhalter (2) auf die Kartuschenpresse.
Halten Sie dabei die Verbindungskappe (8)
fest.

– Schrauben Sie die Verschlusskappe (1) vom
Beutel- und Kartuschenhalter (2) ab.

– Schneiden Sie die Kartusche an der Vordersei-
te auf und schrauben Sie eine Spritzdüse auf.

– Setzen Sie die Kartusche ein und verschließen
Sie den Beutel- und Kartuschenhalter (2) mit
der Verschlusskappe (1).

– Schieben Sie vorsichtig die entriegelte Zahn-
stange nach vorn, bis der Aluminium-
Auspressstempel (6) die Kartusche berührt.

– Schneiden Sie gegebenenfalls die Spritzdüse
zu, damit sie Ihren Erfordernissen am besten
entspricht.

Betrieb
Deutsch

Inbetriebnahme
DeutschVorschubgeschwindigkeit einstellen

DeutschSie können die Vorschubgeschwindigkeit der
Zahnstange (7) stufenlos regulieren, je nachdem, 
wie weit Sie den Ein-/Ausschalter (13) ein-
drücken.
Mit dem Stellrad Vorschubgeschwindigkeit (11) 
können Sie die maximale Vorschubgeschwindig-
keit der Zahnstange (7) vorwählen. Hohe Werte 
bedeuten große Vorschubgeschwindigkeit, klei-
ne Werte geringe Vorschubgeschwindigkeit. Sie
können den vorgewählten Wert auch während 
des Betriebs ändern.
Die Menge des ausgepressten Materials hängt 
zusätzlich von der Größe der Spritzdüsenöffnung 
ab.
Ein-/Ausschalten
Deutsc

Betätigen Sie den Ein-/Ausschalter (13) nur mit 
eingesetztem Schlauchbeutel oder Kartusche.
Zum Einschalten der Kartuschenpresse schieben 
Sie die Verriegelung (14) nach unten. Drücken
Sie dann den Ein-/Ausschalter (13).
Zum Ausschalten der Kartuschenpresse lassen
Sie den Ein-/Ausschalter (13) los. Die 
Zahnstange (7) fährt sofort in die Parkposition, 
um weiteres Auspressen des Materials zu verhin-
dern.
Wird der Ein-/Ausschalter (13) innerhalb von et-
wa 10 s nach dem Ausschalten erneut gedrückt,
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fährt die Zahnstange (7) mit maximaler Ge-
schwindigkeit in die letzte Arbeitsposition. Ist die-
se Position erreicht, wird der Vorschub wieder an
die eingestellte Vorschubgeschwindigkeit ange-
passt.
Zum Sperren des Ein-/Ausschalters (13) gegen
unbeabsichtigtes Einschalten schieben Sie die
Verriegelung (14) nach oben.

Temperaturabhängiger ÜberlastschutzDeutsch

Bei Überschreiten der zulässigen Temperatur
schaltet die Kartuschenpresse ab. Lassen Sie die
Kartuschenpresse abkühlen und schalten Sie die
Kartuschenpresse wieder ein.

ArbeitshinweiseDeutsch

u Beachten Sie die Herstellerhinweise der
aufzutragenden Materialien! Bestimmte Ma-
terialien können nur in einem bestimmten
Temperaturbereich verwendet oder nur auf ei-
nem spezifischen Untergrund aufgetragen
werden.

u Öffnen und verwenden Sie Kartuschen und
Schlauchbeutel entsprechend der Vorga-
ben des Herstellers.

u Schneiden Sie die Spritzdüse erst ab, wenn
das Material sicher im Beutel- und Kartu-
schenhalter ist.

u Der Bügel für Schultertragegurt dient nicht
als Absturzsicherung. Verwenden Sie den
Bügel (9) für Schultertragegurt ausschließlich
für das Anbringen eines Schultertragegurts.

Regulieren Sie die Vorschubgeschwindigkeit so,
dass Sie das aufzutragende Material gleichmäßig
in einem Zug aufbringen können, ohne absetzen
zu müssen.
Achten Sie darauf, dass die Oberfläche, auf die
das Material aufgetragen werden soll, sauber,
fettfrei und trocken ist.

Wartung und ServiceDeutsch

Wartung und ReinigungDeutsch

u Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am
Elektrowerkzeug (z.B. Wartung, Werkzeug-
wechsel etc.) sowie bei dessen Transport
und Aufbewahrung aus dem Elektrowerk-
zeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen des
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

u Halten Sie das Elektrowerkzeug und die
Lüftungsschlitze sauber, um gut und sicher
zu arbeiten.

Reinigen Sie die Verschlusskappe, die Spritzdü-
sen, den Beutel- und Kartuschenhalter sowie die
Zahnstange mit den Auspressscheiben nach je-
dem Gebrauch gründlich gemäß den Hersteller-
vorgaben des Verbrauchsmaterials. Der Akku und
der Griff können mit einem feuchten Tuch gerei-
nigt werden.

Die Kartuschenpresse ist wartungsfrei und ent-
hält keine Teile, die gewechselt oder gewartet
werden müssen.

ZubehörauswahlDeutsch

Verwenden Sie nur original FEIN Zubehör. Das
Zubehör muss für den Elektrowerkzeug-Typ be-
stimmt sein.

Instandhaltung und KundendienstDeutsch

Bitte beachten Sie, dass Elektrowerkzeuge
grundsätzlich nur durch Elektrofachkräfte repa-
riert, gewartet und geprüft werden dürfen, da
durch unsachgemäße Instandsetzung erhebliche
Gefährdungen für den Benutzer entstehen kön-
nen.
Bei extremen Einsatzbedingungen kann sich bei
der Bearbeitung von Metallen leitfähiger Staub im
Inneren des Elektrowerkzeugs absetzen. Blasen
Sie häufig den Innenraum des Elektrowerkzeugs
durch die Lüftungsöffnungen mit trockener und
ölfreier Druckluft aus.
Bei der Bearbeitung gipshaltiger Materialien kann
Staub entstehen. Dieser kann sich im Inneren des
Elektrowerkzeugs sowie an Schaltelementen ab-
setzen und in Verbindung mit Luftfeuchtigkeit
aushärten. Der Schaltmechanismus kann da-
durch beeinträchtigt werden. Blasen Sie häufig
den Innenraum des Elektrowerkzeugs durch die
Lüftungsöffnungen und die Schaltelemente mit
trockener und ölfreier Druckluft aus.
Produkte, die mit Asbest in Berührung gekom-
men sind, dürfen nicht zur Reparatur gegeben
werden. Entsorgen Sie mit Asbest kontaminierte
Produkte entsprechend den im Land gültigen
Vorschriften zur Entsorgung asbesthaltiger Abfäl-
le.
Wenden Sie sich mit reparaturbedürftigen FEIN
Elektrowerkzeugen und Zubehören bitte an Ihren
FEIN Kundendienst. Die Adresse finden Sie im In-
ternet unter
www.fein.com.
Erneuern Sie Aufkleber und Warnhinweise am
Elektrowerkzeug bei Alterung und Verschleiß.
Die aktuelle Ersatzteilliste dieses Elektrowerk-
zeugs finden Sie im Internet unter 
www.fein.com.
Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile.

Gewährleistung und GarantieDeutsch

Die Gewährleistung auf das Erzeugnis gilt gemäß
den gesetzlichen Regelungen im Lande des In-
verkehrbringens. Darüber hinaus leistet FEIN Ga-
rantie entsprechend der FEIN Hersteller-Garan-
tieerklärung.
Im Lieferumfang Ihres Elektrowerkzeugs kann
auch nur ein Teil des in dieser Betriebsanleitung
beschriebenen oder abgebildeten Zubehörs ent-
halten sein.
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KonformitätserklärungDeutsch

Die CE-Erklärung gilt nur für Länder der Euro-
päischen Union und der EFTA (European Free
Trade Association) und nur für Produkte, die für
den EU- oder EFTA-Markt bestimmt sind. 
Nach dem Inverkehrbringen des Produkts auf
dem EU-Markt verliert das UKCA-Zeichen seine
Gültigkeit.
Die UKCA-Erklärung gilt nur für den britischen
Markt (England, Wales und Schottland) und nur
für Produkte, die für den britischen Markt be-
stimmt sind.
Nach dem Inverkehrbringen des Produkts auf
dem britischen Markt verliert das CE-Zeichen sei-
ne Gültigkeit.
Die Firma FEIN erklärt in alleiniger Verantwor-
tung, dass dieses Produkt den auf den letzten
Seiten dieser Betriebsanleitung angegebenen
einschlägigen Bestimmungen entspricht.
Technische Unterlagen bei:
C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwäbisch Gmünd,
Germany

TransportDeutsch

Die empfohlenen Li-Ionen-Akkus unterliegen
den Anforderungen des Gefahrgutrechts. Die Ak-
kus können durch den Benutzer ohne weitere
Auflagen auf der Straße transportiert werden.
Beim Versand durch Dritte (z.B.: Lufttransport
oder Spedition) sind besondere Anforderungen
an Verpackung und Kennzeichnung zu beachten.
Hier muss bei der Vorbereitung des Versand-
stückes ein Gefahrgut-Experte hinzugezogen
werden.
Versenden Sie Akkus nur, wenn das Gehäuse un-
beschädigt ist. Kleben Sie offene Kontakte ab und
verpacken Sie den Akku so, dass er sich nicht in
der Verpackung bewegt. Bitte beachten Sie auch
eventuelle weiterführende nationale Vorschrif-
ten.

EntsorgungDeutsch

Elektrowerkzeuge, Akkus, Zubehör und Verpa-
ckungen sollen einer umweltgerechten Wieder-
verwertung zugeführt werden.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Ak-
kus/Batterien nicht in den Hausmüll!

Nur für EU-Länder:Deutsch

Gemäß der europäischen Richtlinie 2012/19/EU
über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und ihrer
Umsetzung in nationales Recht müssen nicht
mehr gebrauchsfähige Elektrowerkzeuge und
gemäß der europäischen Richtlinie 2006/66/EG
müssen defekte oder verbrauchte Akkus/Batteri-
en getrennt gesammelt und einer umweltge-
rechten Wiederverwendung zugeführt werden.

Bei unsachgemäßer Entsorgung können Elektro-
und Elektronik-Altgeräte aufgrund des mögli-
chen Vorhandenseins gefährlicher Stoffe schädli-
che Auswirkungen auf die Umwelt und die
menschliche Gesundheit haben.

Akkus/Batterien:Deutsch

Li-Ion:
Bitte beachten Sie die Hinweise im Abschnitt
Transport (siehe „Transport“, Seite 12).
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Original instructions

Safety InstructionsEnglish

General Power Tool Safety WarningsEnglish

WARNING Read all safety warnings, in-
structions, illustrations and

specifications provided with this power tool. 
Failure to follow all instructions listed below may
result in electric shock, fire and/or serious injury.
Save all warnings and instructions for future
reference.
The term "power tool" in the warnings refers to
your mains-operated (corded) power tool or bat-
tery-operated (cordless) power tool.

Work area safetyEnglish

u Keep work area clean and well lit.  Cluttered
or dark areas invite accidents.

u Do not operate power tools in explosive at-
mospheres, such as in the presence of flam-
mable liquids, gases or dust. Power tools
create sparks which may ignite the dust or
fumes.

u Keep children and bystanders away while
operating a power tool.  Distractions can
cause you to lose control.

Electrical safetyEnglish

u Power tool plugs must match the outlet.
Never modify the plug in any way. Do not
use any adapter plugs with earthed (groun-
ded) power tools.  Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric
shock.

u Avoid body contact with earthed or groun-
ded surfaces, such as pipes, radiators,
ranges and refrigerators.  There is an in-
creased risk of electric shock if your body is
earthed or grounded.

u Do not expose power tools to rain or wet
conditions.  Water entering a power tool will
increase the risk of electric shock.

u Do not abuse the cord. Never use the cord
for carrying, pulling or unplugging the
power tool. Keep cord away from heat, oil,
sharp edges or moving parts.  Damaged or
entangled cords increase the risk of electric
shock.

u When operating a power tool outdoors, use
an extension cord suitable for outdoor use. 
Use of a cord suitable for outdoor use reduces
the risk of electric shock.

u If operating a power tool in a damp loca-
tion is unavoidable, use a residual current
device (RCD) protected supply.  Use of an
RCD reduces the risk of electric shock.

Personal safetyEnglish

u Stay alert, watch what you are doing and
use common sense when operating a power
tool. Do not use a power tool while you are
tired or under the influence of drugs, alco-
hol or medication. A moment of inattention
while operating power tools may result in seri-
ous personal injury.

u Use personal protective equipment. Always
wear eye protection.  Protective equipment
such as a dust mask, non-skid safety shoes,
hard hat or hearing protection used for appro-
priate conditions will reduce personal injuries.

u Prevent unintentional starting. Ensure the
switch is in the off-position before con-
necting to power source and/or battery
pack, picking up or carrying the tool.  Car-
rying power tools with your finger on the
switch or energising power tools that have the
switch on invites accidents.

u Remove any adjusting key or wrench be-
fore turning the power tool on.  A wrench or
a key left attached to a rotating part of the
power tool may result in personal injury.

u Do not overreach. Keep proper footing and
balance at all times.  This enables better con-
trol of the power tool in unexpected situations.

u Dress properly. Do not wear loose clothing
or jewellery. Keep your hair and clothing
away from moving parts. Loose clothes, jew-
ellery or long hair can be caught in moving
parts.

u If devices are provided for the connection
of dust extraction and collection facilities,
ensure these are connected and properly
used.  Use of dust collection can reduce dust-
related hazards.

u Do not let familiarity gained from frequent
use of tools allow you to become compla-
cent and ignore tool safety principles. A
careless action can cause severe injury within
a fraction of a second.

Power tool use and careEnglish

u Do not force the power tool. Use the cor-
rect power tool for your application.  The
correct power tool will do the job better and
safer at the rate for which it was designed.

u Do not use the power tool if the switch
does not turn it on and off.  Any power tool
that cannot be controlled with the switch is
dangerous and must be repaired.

u Disconnect the plug from the power source
and/or remove the battery pack, if detach-
able, from the power tool before making
any adjustments, changing accessories, or
storing power tools. Such preventive safety
measures reduce the risk of starting the power
tool accidentally.
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u Store idle power tools out of the reach of
children and do not allow persons unfamil-
iar with the power tool or these instruc-
tions to operate the power tool.  Power
tools are dangerous in the hands of untrained
users.

u Maintain power tools and accessories.
Check for misalignment or binding of mov-
ing parts, breakage of parts and any other
condition that may affect the power tool’s
operation. If damaged, have the power tool
repaired before use. Many accidents are
caused by poorly maintained power tools.

u Keep cutting tools sharp and clean.  Prop-
erly maintained cutting tools with sharp cut-
ting edges are less likely to bind and are easier
to control.

u Use the power tool, accessories and tool
bits etc. in accordance with these instruc-
tions, taking into account the working con-
ditions and the work to be performed.  Use
of the power tool for operations different from
those intended could result in a hazardous
situation.

u Keep handles and grasping surfaces dry,
clean and free from oil and grease.  Slippery
handles and grasping surfaces do not allow for
safe handling and control of the tool in unex-
pected situations.

Battery tool use and careEnglish

u Recharge only with the charger specified
by the manufacturer.  A charger that is suit-
able for one type of battery pack may create a
risk of fire when used with another battery
pack.

u Use power tools only with specifically des-
ignated battery packs.  Use of any other bat-
tery packs may create a risk of injury and fire.

u When battery pack is not in use, keep it
away from other metal objects, like paper
clips, coins, keys, nails, screws or other
small metal objects, that can make a con-
nection from one terminal to another. 
Shorting the battery terminals together may
cause burns or a fire.

u Under abusive conditions, liquid may be
ejected from the battery; avoid contact. If
contact accidentally occurs, flush with wa-
ter. If liquid contacts eyes, additionally
seek medical help. Liquid ejected from the
battery may cause irritation or burns.

u Do not use a battery pack or tool that is
damaged or modified.  Damaged or modified
batteries may exhibit unpredictable behaviour
resulting in fire, explosion or risk of injury.

u Do not expose a battery pack or tool to fire
or excessive temperature.  Exposure to fire

or temperature above 130°C may cause explo-
sion.

u Follow all charging instructions and do not
charge the battery pack or tool outside the
temperature range specified in the instruc-
tions. Charging improperly or at temperatures
outside the specified range may damage the
battery and increase the risk of fire.

ServiceEnglish

u Have your power tool serviced by a quali-
fied repair person using only identical re-
placement parts. This will ensure that the
safety of the power tool is maintained.

u Never service damaged battery packs.  Ser-
vice of battery packs should only be per-
formed by the manufacturer or authorized
service providers.

Safety Instructions for Cordless
Caulking GunsEnglish

u Do not continue to press the On/Off switch
after the caulking gun has been automatic-
ally switched off. This can damage the bat-
tery.

u When working with the cordless caulking
gun, use the personal protective equipment
recommended by the manufacturer of the
consumable. You can find information about
this in the safety data sheet for the consum-
able. Always wear safety goggles and gloves
that are suitable for handling chemical sub-
stances. Depending on the material, further
protective measures may be necessary.

u This power tool may only be used to dis-
pense sealants and adhesives from stand-
ard sachets (foil bags) and cartridges. Dis-
pensing other types of materials or using cus-
tomer-specific packaging systems is strictly
prohibited.

u When working with volatile or hazardous
substances, ensure that the workplace is
sufficiently ventilated and that suitable
breathing apparatus is worn if necessary.

u Ensure that the sachets (foil bags) and cart-
ridges are the right size for this power tool.
Ensure that the sachets (foil bags) and cart-
ridges fit well in the barrel for sachets (foil
bags)/cartridges and that this barrel is securely
attached to the power tool. Only then should
you begin to dispense material.

u Never try to dispense material from an in-
correctly aligned or blocked cartridge.

u To prevent hazards caused by parts flying
around, ensure that the power tool is never
operated with loose front barrel caps. If the
dispensing nozzle becomes blocked during
use, you must replace it.
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u Never point the power tool at yourself or
anyone else during use.

u In case of damage and improper use of the
battery, vapours may be emitted. The bat-
tery can set alight or explode. Ensure the
area is well ventilated and seek medical atten-
tion should you experience any adverse ef-
fects. The vapours may irritate the respiratory
system.

u Do not open the battery. There is a risk of
short-circuiting.

u The battery can be damaged by pointed ob-
jects such as nails or screwdrivers or by
force applied externally. An internal short
circuit may occur, causing the battery to burn,
smoke, explode or overheat.

u Only use the AMPShare battery in the
manufacturer's products or those of the
AMPShare partners. This is the only way in
which you can protect the battery against dan-
gerous overload.

Protect the battery against heat,
e.g. against continuous intense sun-
light, fire, dirt, water and moisture.
There is a risk of explosion and short-
circuiting.

Product Description and
SpecificationsEnglish

Read all the safety and general in-
structions. Failure to observe the
safety and general instructions may
result in electric shock, fire and/or
serious injury.

Please observe the illustrations at the beginning
of this operating manual.

Intended UseEnglish

The caulking gun is suitable for applying sealants
and adhesive compounds of various viscosities
to dry surfaces that are free from dust and grease
or for filling joints with the material used. The
caulking gun can also be used outdoors in areas
protected against splashing water.

Product FeaturesEnglish

The numbering of the product features refers to
the diagram of the power tool on the graphics
page.

(1) Front barrel cap

(2) Barrel for sachets (foil bags)/cartridges

(3) Clamping nut

(4) Plastic plunger for sachets (foil bags)

(5) Metal plunger for sachets (foil bags)

(6) Aluminium press

(7) Rack

(8) Rear barrel cap

(9) Bracket for the shoulder strap

(10) Rack pull

(11) Feed rate thumbwheel

(12) Rack release

(13) On/off switch

(14) Locking mechanism

(15) Battery charge indicatora)

(16) Button for rechargeable battery charge in-
dicatora)

(17) Rechargeable battery release buttona)

(18) Rechargeable batterya)

(19) Handle (insulated gripping surface)
a) Accessories shown or described are not included

with the product as standard. You can find the
complete selection of accessories in our accessor-
ies range.

Technical DataEnglish

Cordless caulking gun AKP18-600AS
Article number 7 146 …
Rated voltage V= 18

Cartridge ml up to 400

Sachet (foil bag) ml up to 600

FeedA) mm/s 7

Extrusion force kN 3.5

Weight according to EPTA-Procedure 01:2014

– with rechargeable
battery

kg 2.6–3.6B)

– without battery kg 2.2

Dimensions (length ×
width × height)

mm 635 × 255 × 80

Recommended ambi-
ent temperature dur-
ing charging

°C 0 to +35

Permitted ambient
temperature during
operationC) and during
storage

°C –15 to +50

Recommended re-
chargeable batteries

GBA 18V…
ProCORE18V…

Recommended char-
gers

GAL 18…

A) no load with highest thumbwheel setting, at 20–25 °C

B) Depends on battery in use

C) Limited performance at temperatures < 0 °C

Noise/Vibration InformationEnglish

Noise emission values determined according to
EN 62841-1.
Typically the A-weighted sound pressure level of
the product is less than 70 dB(A). The noise level
when working can exceed the declared values.
Wear hearing protection!
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Total vibration values ah (triax vector sum) and
uncertainty K determined according to
EN 62841-1: ah<2.5 m/s2, K=1.5 m/s2.
The vibration level and noise emission value
given in these instructions have been measured
in accordance with a standardised measuring
procedure and may be used to compare power
tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.
The stated vibration level and noise emission
value represent the main applications of the
power tool. However, if the power tool is used
for other applications, with different application
tools or is poorly maintained, the vibration level
and noise emission value may differ. This may
significantly increase the vibration and noise
emissions over the total working period.
To estimate vibration and noise emissions accur-
ately, the times when the tool is switched off or
when it is running but not actually being used
should also be taken into account. This may sig-
nificantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.
Implement additional safety measures to protect
the operator from the effects of vibration, such
as servicing the power tool and application tools,
keeping their hands warm, and organising work-
flows correctly.

Rechargeable batteryEnglish

Charging the batteryEnglish

u Use only the chargers listed in the technical
data. Only these chargers are matched to the
lithium-ion battery of your power tool.

Note: Lithium-ion rechargeable batteries are
supplied partially charged according to interna-
tional transport regulations. To ensure full re-
chargeable battery capacity, fully charge the re-
chargeable battery before using your tool for the
first time.

Inserting the BatteryEnglish

Push the charged battery into the battery holder
until it clicks into place.

Removing the BatteryEnglish

To remove the rechargeable battery, press the
battery release button and pull the battery out.
Do not use force to do this.
The rechargeable battery has two locking levels
to prevent the battery from falling out if the bat-
tery release button is pressed unintentionally.
The rechargeable battery is held in place by a
spring when fitted in the power tool.

Battery charge indicatorEnglish

The green LEDs on the battery charge indicator
indicate the state of charge of the battery. For

safety reasons, it is only possible to check the
state of charge when the power tool is not in op-
eration.
Press the button for the battery charge indic-
ator   or  to show the state of charge. This is
also possible when the battery is removed.
If no LED lights up after pressing the button for
the battery charge indicator, then the battery is
defective and must be replaced.
Battery model GBA 18V...English

LED Capacity
3× continuous green light 60–100 %

2× continuous green light 30–60 %

1× continuous green light 5–30 %

1× flashing green light 0–5 %

Battery model ProCORE18V...English

LED Capacity
5 × continuous green light 80–100 %

4 × continuous green light 60–80 %

3 × continuous green light 40–60 %

2 × continuous green light 20–40 %

1 × continuous green light 5–20 %

1 × flashing green light 0–5 %

Recommendations for Optimal Handling
of the BatteryEnglish

Protect the battery against moisture and water.
Only store the battery within a temperature
range of −20 to 50 °C. Do not leave the battery in
your car in the summer, for example.
Occasionally clean the ventilation slots on the
battery using a soft brush that is clean and dry.
A significantly reduced operating time after char-
ging indicates that the battery has deteriorated
and must be replaced.
Follow the instructions on correct disposal.

AssemblyEnglish

Inserting the sachet (foil bag)English

u Remove the battery before carrying out
any work on the power tool.

u When screwing the barrel for sachets (foil
bags)/cartridges into the caulking gun, en-
sure that the barrel for sachets (foil bags)/
cartridges is actually being turned into the
thread. Use your other hand to keep a firm
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hold of the rear barrel cap when screwing in
the barrel for sachets (foil bags)/cartridges.

The caulking gun is provided for use with sachets
(foil bags) as standard. In this case, no conversion
is necessary for initial use.

When using the caulking gun for the first time, or
if a sachet (foil bag) has been used previously, en-
sure that the plastic plunger (4) and metal
plunger (5) are installed. Proceed as follows:
– Unscrew the front barrel cap (1) from the bar-

rel for sachets (foil bags)/cartridges (2).
– Unlock the rack (7) using the rack release (12)

and pull the rack backwards.
– Cut open the front side of the sachet (foil bag)

and push the sachet (foil bag) into the barrel
for sachets (foil bags)/cartridges.

– Position a suitable dispensing nozzle in front of
the sachet (foil bag) and seal the barrel for
sachets (foil bags)/cartridges (2) with the front
barrel cap (1).

– Carefully slide the unlocked rack forwards until
the plastic plunger (4) comes into contact with
the sachet (foil bag).

– If necessary, cut the dispensing nozzle to size,
so that it ideally meets your requirements.

If the caulking gun has been used previously with a
cartridge, proceed as follows (see figure A):
– Unlock the rack (7) using the rack release (12)

and pull the rack backwards.
– Unscrew the barrel for sachets (foil bags)/

cartridges (2) from the caulking gun.
– Remove the aluminium press (6), turn it 180°

(domed side is now facing the back) and re-
place it.

– First place the metal plunger (5), then the
plastic plunger (4), onto the aluminium
press (6). Screw the clamping nut (3) onto the
thread and tighten.

– Screw the barrel for sachets (foil bags)/
cartridges (2) onto the caulking gun. When do-
ing so, hold the rear barrel cap (8) in place.

– Unscrew the front barrel cap (1) from the bar-
rel for sachets (foil bags)/cartridges (2).

– Cut open the front side of the sachet (foil bag)
and push the sachet (foil bag) into the barrel
for sachets (foil bags)/cartridges (2).

– Position a suitable dispensing nozzle in front of
the sachet (foil bag) and seal the barrel for
sachets (foil bags)/cartridges (2) with the front
barrel cap (1).

– Carefully slide the unlocked rack forwards until
the plastic plunger (4) comes into contact with
the sachet (foil bag).

– If necessary, cut the dispensing nozzle to size,
so that it ideally meets your requirements.

Inserting the CartridgeEnglish

If the caulking gun has been used previously with a
cartridge, proceed as follows:
– Unlock the rack (7) using the rack release (12)

and pull the rack backwards.
– Unscrew the front barrel cap (1) from the bar-

rel for sachets (foil bags)/cartridges (2).
– Cut open the front side of the cartridge and

screw on a dispensing nozzle.
– Insert the cartridge and seal the barrel for

sachets (foil bags)/cartridges (2) with the front
barrel cap (1).

– Carefully slide the unlocked rack forwards until
the aluminium press (6) comes into contact
with the cartridge.

– If necessary, cut the dispensing nozzle to size,
so that it ideally meets your requirements.

If the caulking gun has been used previously with
a sachet (foil bag), proceed as follows (see
figure B):
– Unlock the rack (7) using the rack release (12)

and pull the rack backwards.
– Unscrew the barrel for sachets (foil bags)/

cartridges (2) from the caulking gun.
– Remove the plastic plunger (4) and the metal

plunger (5) by twisting off the plastic plunger.
– Remove the aluminium press (6), turn it 180°

(domed side is now facing inwards) and re-
place it. Secure the aluminium press (6) using
the clamping nut (3).

– Screw the barrel for sachets (foil bags)/
cartridges (2) onto the caulking gun. When do-
ing so, hold the rear barrel cap (8) in place.

– Unscrew the front barrel cap (1) from the bar-
rel for sachets (foil bags)/cartridges (2).

– Cut open the front side of the cartridge and
screw on a dispensing nozzle.

– Insert the cartridge and seal the barrel for
sachets (foil bags)/cartridges (2) with the front
barrel cap (1).

– Carefully slide the unlocked rack forwards until
the aluminium press (6) comes into contact
with the cartridge.

– If necessary, cut the dispensing nozzle to size,
so that it ideally meets your requirements.

OperationEnglish

Starting OperationEnglish

Adjusting the Feed RateEnglish

You can adjust the feed rate of the rack (7) by
pressing in the on/off switch (13) to varying ex-
tents.
You can preselect the maximum feed rate of the
rack (7) with the feed rate thumbwheel (11). High
values mean a high feed rate, low values mean a
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English

low feed rate. You can change the preselected 
value during operation.
The amount of material squeezed out also de-
pends on the size of the dispensing nozzle open-
ing.

Switching On and Off
EnglisPress the On/Off switch (13) only when an 
inliner or a cartridge is inserted.
To switch on the caulking gun, push the
lock (14) down. Then press the on/off
switch (13).
To switch off the caulking gun, release the on/
off switch (13). The rack (7) moves immediately 
into the park position, in order to prevent further 
squeezing of the material.
If the on/off switch (13) is pressed again within 
approximately 10 s of switching off, the rack (7) 
moves to the last working position at maximum 
speed. If this position is achieved, the feed is ad-
apted again to the adjusted feed rate.
To lock the on/off switch (13) against uninten-
tional switching on, push the lock (14) up.
Temperature-dependent Overload Protection
If the permissible temperature is exceeded, the 
caulking gun switches off. Let the caulking gun 
cool down and then switch the caulking gun 
back on.
Working Advice

English

u Comply with the manufacturer's instruc-
tions regarding the material to be applied.
Certain materials can only be used within a
certain temperature range or can only be ap-
plied to specific surfaces.

u Open and use the cartridges and sachets
(foil bags) in accordance with the manufac-
turer's specifications.

u Only trim the nozzle if the material is se-
curely within the barrel for sachets (foil
bags)/cartridges.

u The bracket for the shoulder strap does not
act as fall protection. Use the bracket (9) for
the shoulder strap only to attach a shoulder
strap.

Adjust the feed rate to ensure a smooth and con-
sistent application of material in one application.
Ensure that the surface onto which the material 
is to be applied is clean, dry and free from 
grease.

Maintenance and ServiceEnglish

Maintenance and CleaningEnglish

u Remove the battery from the power tool
before carrying out work on the power tool
(e.g. maintenance, changing tool, etc.). The
battery should also be removed for trans-
port and storage. There is risk of injury from
unintentionally pressing the on/off switch.

u To ensure safe and efficient operation, al-
ways keep the power tool and the ventila-
tion slots clean.

Clean the front barrel cap, the dispensing
nozzles, the barrel for sachets (foil bags)/cart-
ridges and the rack with the plungers thoroughly
after each use in accordance with the specifica-
tions provided by the manufacturer of the con-
sumable. The battery and the handle can be
cleaned using a damp cloth.
The caulking gun is maintenance-free and does
not contain any parts that need to be replaced or
maintained.

Range of accessoriesEnglish

Only use original FEIN accessories. The ac-
cessories must be intended for the power tool
type.

Maintenance and After-Sales ServiceEnglish

Please note that power tools must only be re-
paired, serviced and tested by qualified electri-
cians. Improper repairs can pose considerable
hazards to the user.
When working metals in extreme conditions,
conductive dust can settle in the interior of the
power tool. Regularly blow out the interior of the
power tool through the ventilation openings
with dry and oil-free compressed air.
Processing gypsum-containing materials can
create dust. This can settle in the interior of the
power tool and on switching elements, and may
harden due to the humidity. This may impair the
switching mechanism. Regularly blow out the in-
terior of the power tool through the ventilation
openings and the switching elements with dry
and oil-free compressed air.
Products that have come into contact with as-
bestos must not be brought for repair. Dispose of
products contaminated with asbestos according
to the regulations for disposing of waste contain-
ing asbestos that apply in the country of use.
If FEIN power tools or accessories require repair,
please contact the FEIN after-sales service. The
address can be found online at 
www.fein.com.
Replace labels and warnings on the power tool if
they show signs of ageing or wear.
The current spare parts list for this power tool
can be found online at 
www.fein.com.
Only use original spare parts.

Warranty and GuaranteeEnglish

The warranty on the product is in accordance
with the statutory provisions of the country in
which it is placed on the market. Furthermore,
the FEIN guarantee applies in accordance with
the FEIN manufacturer guarantee declaration.
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It is possible that only some of the accessories
described or depicted in this operating manual
will be supplied with the power tool you have
purchased.

Declaration of ConformityEnglish

The CE declaration only applies to countries of
the European Union and EFTA (European Free
Trade Association) and only to products intended
for the EU or EFTA market. 
Once the product is placed on the EU market,
the UKCA mark will cease to be valid.
The UKCA declaration only applies to the British
market (England, Wales and Scotland) and only
to products intended for the British market.
Once the product is placed on the British market,
the CE mark will cease to be valid.
FEIN declares, under its sole responsibility, that
this product complies with the relevant provi-
sions specified on the final pages of this instruc-
tion manual.
Technical documentation at:
C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwäbisch Gmünd,
Germany

TransportEnglish

The recommended lithium-ion batteries are sub-
ject to legislation on the transport of dangerous
goods. The user can transport the batteries by
road without further requirements.
When shipping by third parties (e.g.: by air trans-
port or forwarding agency), special requirements
on packaging and labelling must be observed.
For preparation of the item being shipped, con-
sulting an expert for hazardous material is re-
quired.
Dispatch battery packs only when the housing is
undamaged. Tape or mask off open contacts and
pack up the battery in such a manner that it can-
not move around in the packaging. Please also
observe the possibility of more detailed national
regulations.

DisposalEnglish

Power tools, rechargeable batteries, accessories
and packaging should be sorted for environ-
mental-friendly recycling.

Do not dispose of power tools and
batteries/rechargeable batteries into
household waste!

Only for EU countries:English

According to the Directive 2012/19/EU on waste
electrical and electronic equipment and its trans-
position into national law, power tools that are
no longer usable, and, according to the Directive
2006/66/EC, defective or drained batteries must

be collected separately and disposed of in an en-
vironmentally correct manner.
If disposed incorrectly, waste electrical and elec-
tronic equipment may have harmful effects on
the environment and human health, due to the
potential presence of hazardous substances.

Only for United Kingdom:English

According to The Waste Electrical and Electronic
Equipment Regulations 2013 (SI 2013/3113) (as
amended) and the Waste Batteries and Accumu-
lators Regulations 2009 (SI 2009/890) (as
amended), products that are no longer usable
must be collected separately and disposed of in
an environmentally friendly manner.

Battery packs/batteries:English

Li-ion:
Please observe the notes in the section on trans-
port (see "Transport", page 19).
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Notice originale

Consignes de sécuritéFrançais

Avertissements de sécurité généraux
pour l’outil électriqueFrançais

AVERTISSE-
MENT

Lire tous les avertissements
de sécurité, les instructions,
les illustrations et les spéci-

fications fournis avec cet outil électrique. Ne
pas suivre les instructions énumérées ci-dessous
peut provoquer un choc électrique, un incendie
et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes
les instructions pour pouvoir s'y reporter ul-
térieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertisse-
ments fait référence à votre outil électrique ali-
menté par le secteur (avec cordon d’alimenta-
tion) ou votre outil électrique fonctionnant sur
batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travailFrançais

u Conserver la zone de travail propre et bien
éclairée.  Les zones en désordre ou sombres
sont propices aux accidents.

u Ne pas faire fonctionner les outils élec-
triques en atmosphère explosive, par
exemple en présence de liquides inflam-
mables, de gaz ou de poussières. Les outils
électriques produisent des étincelles qui
peuvent enflammer les poussières ou les fu-
mées.

u Maintenir les enfants et les personnes pré-
sentes à l’écart pendant l’utilisation de
l’outil électrique.  Les distractions peuvent
vous faire perdre le contrôle de l’outil.

Sécurité électriqueFrançais

u Il faut que les fiches de l’outil électrique
soient adaptées au socle. Ne jamais modi-
fier la fiche de quelque façon que ce soit.
Ne pas utiliser d’adaptateurs avec des ou-
tils électriques à branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés ré-
duisent le risque de choc électrique.

u Éviter tout contact du corps avec des sur-
faces reliées à la terre telles que les tuyaux,
les radiateurs, les cuisinières et les réfrigé-
rateurs.  Il existe un risque accru de choc
électrique si votre corps est relié à la terre.

u Ne pas exposer les outils électriques à la
pluie ou à des conditions humides.  La péné-
tration d‘eau à l’intérieur d’un outil électrique
augmente le risque de choc électrique.

u Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utili-
ser le cordon pour porter, tirer ou débran-

cher l’outil électrique. Maintenir le cordon
à l’écart de la chaleur, du lubrifiant, des
arêtes vives ou des parties en mouvement. 
Des cordons endommagés ou emmêlés aug-
mentent le risque de choc électrique.

u Lorsqu’on utilise un outil électrique à l’ex-
térieur, utiliser un prolongateur adapté à
l’utilisation extérieure.  L’utilisation d’un cor-
don adapté à l’utilisation extérieure réduit le
risque de choc électrique.

u Si l'usage d'un outil électrique dans un em-
placement humide est inévitable, utiliser
une alimentation protégée par un dispositif
à courant différentiel résiduel (RCD). 
L'usage d'un RCD réduit le risque de choc
électrique.

Sécurité des personnesFrançais

u Rester vigilant, regarder ce que vous êtes
en train de faire et faire preuve de bon sens
dans votre utilisation de l’outil électrique.
Ne pas utiliser un outil électrique lorsque
vous êtes fatigué ou sous l’emprise de
drogues, de l’alcool ou de médicaments. Un
moment d’inattention en cours d’utilisation
d’un outil électrique peut entraîner des bles-
sures graves.

u Utiliser un équipement de protection indi-
viduelle. Toujours porter une protection
pour les yeux.  Les équipements de protec-
tion individuelle tels que les masques contre
les poussières, les chaussures de sécurité anti-
dérapantes, les casques ou les protections au-
ditives utilisés pour les conditions appropriées
réduisent les blessures.

u Éviter tout démarrage intempestif. S’assu-
rer que l’interrupteur est en position arrêt
avant de brancher l’outil au secteur et/ou
au bloc de batteries, de le ramasser ou de le
porter.  Porter les outils électriques en ayant
le doigt sur l’interrupteur ou brancher des ou-
tils électriques dont l’interrupteur est en posi-
tion marche est source d’accidents.

u Retirer toute clé de réglage avant de
mettre l’outil électrique en marche.  Une clé
laissée fixée sur une partie tournante de l’outil
électrique peut donner lieu à des blessures.

u Ne pas se précipiter. Garder une position et
un équilibre adaptés à tout moment.  Cela
permet un meilleur contrôle de l’outil élec-
trique dans des situations inattendues.

u S’habiller de manière adaptée. Ne pas por-
ter de vêtements amples ou de bijoux. Gar-
der les cheveux et les vêtements à distance
des parties en mouvement.  Des vêtements
amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent être pris dans des parties en mouve-
ment.
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u Si des dispositifs sont fournis pour le rac-
cordement d’équipements pour l’extraction
et la récupération des poussières, s’assurer
qu’ils sont connectés et correctement utili-
sés.  Utiliser des collecteurs de poussière peut
réduire les risques dus aux poussières.

u Rester vigilant et ne pas négliger les prin-
cipes de sécurité de l'outil sous prétexte
que vous avez l'habitude de l'utiliser.  Une
fraction de seconde d'inattention peut provo-
quer une blessure grave.

Utilisation et entretien de l’outil électrique Français

u Ne pas forcer l’outil électrique. Utiliser
l’outil électrique adapté à votre applica-
tion.  L’outil électrique adapté réalise mieux le
travail et de manière plus sûre au régime pour
lequel il a été construit.

u Ne pas utiliser l’outil électrique si l’inter-
rupteur ne permet pas de passer de l’état
de marche à arrêt et inversement.  Tout outil
électrique qui ne peut pas être commandé par
l’interrupteur est dangereux et il faut le réparer.

u Débrancher la fiche de la source d’alimen-
tation et/ou enlever le bloc de batteries, s'il
est amovible, avant tout réglage, change-
ment d’accessoires ou avant de ranger l’ou-
til électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage
accidentel de l’outil électrique.

u Conserver les outils électriques à l’arrêt
hors de la portée des enfants et ne pas per-
mettre à des personnes ne connaissant pas
l’outil électrique ou les présentes instruc-
tions de le faire fonctionner.  Les outils élec-
triques sont dangereux entre les mains d’utili-
sateurs novices.

u Observer la maintenance des outils élec-
triques et des accessoires. Vérifier qu’il n’y
a pas de mauvais alignement ou de blocage
des parties mobiles, des pièces cassées ou
toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de l’outil électrique. En cas
de dommages, faire réparer l’outil élec-
trique avant de l’utiliser.  De nombreux acci-
dents sont dus à des outils électriques mal en-
tretenus.

u Garder affûtés et propres les outils permet-
tant de couper.  Des outils destinés à couper
correctement entretenus avec des pièces cou-
pantes tranchantes sont moins susceptibles de
bloquer et sont plus faciles à contrôler.

u Utiliser l’outil électrique, les accessoires et
les lames etc., conformément à ces instruc-
tions, en tenant compte des conditions de
travail et du travail à réaliser.  L’utilisation de
l’outil électrique pour des opérations diffé-
rentes de celles prévues peut donner lieu à des
situations dangereuses.

u Il faut que les poignées et les surfaces de
préhension restent sèches, propres et dé-
pourvues d'huiles et de graisses.  Des poi-
gnées et des surfaces de préhension glissantes
rendent impossibles la manipulation et le
contrôle en toute sécurité de l'outil dans les si-
tuations inattendues.

Utilisation des outils fonctionnant sur
batteries et précautions d’emploiFrançais

u Ne recharger qu’avec le chargeur spécifié
par le fabricant.  Un chargeur qui est adapté à
un type de bloc de batteries peut créer un
risque de feu lorsqu’il est utilisé avec un autre
type de bloc de batteries.

u N’utiliser les outils électriques qu’avec des
blocs de batteries spécifiquement dési-
gnés.  L’utilisation de tout autre bloc de batte-
ries peut créer un risque de blessure et de feu.

u Lorsqu’un bloc de batteries n’est pas utili-
sé, le maintenir à l’écart de tout autre objet
métallique, par exemple trombones, pièces
de monnaie, clés, clous, vis ou autres objets
de petite taille qui peuvent donner lieu à
une connexion d’une borne à une autre.  Le
court-circuitage des bornes d’une batterie
entre elles peut causer des brûlures ou un feu.

u Dans de mauvaises conditions, du liquide
peut être éjecté de la batterie; éviter tout
contact. En cas de contact accidentel, net-
toyer à l’eau. Si le liquide entre en contact
avec les yeux, rechercher en plus une aide
médicale.  Le liquide éjecté des batteries peut
causer des irritations ou des brûlures.

u Ne pas utiliser un bloc de batteries ou un
outil fonctionnant sur batteries qui a été
endommagé ou modifié.  Les batteries en-
dommagées ou modifiées peuvent avoir un
comportement imprévisible provoquant un
feu, une explosion ou un risque de blessure.

u Ne pas exposer un bloc de batteries ou un
outil fonctionnant sur batteries au feu ou à
une température excessive.  Une exposition
au feu ou à une température supérieure à
130°C peut provoquer une explosion.

u Suivre toutes les instructions de charge et
ne pas charger le bloc de batteries ou l'ou-
til fonctionnant sur batteries hors de la
plage de températures spécifiée dans les
instructions.  Un chargement incorrect ou à
des températures hors de la plage spécifiée de
températures peut endommager la batterie et
augmenter le risque de feu.

Maintenance et entretienFrançais

u Faire entretenir l’outil électrique par un ré-
parateur qualifié utilisant uniquement des
pièces de rechange identiques. Cela assure
le maintien de la sécurité de l’outil électrique.
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u Ne jamais effectuer d'opération d'entretien
sur des blocs de batteries endommagés.  Il
convient que l'entretien des blocs de batteries
ne soit effectué que par le fabricant ou les
fournisseurs de service autorisés.

Consignes de sécurité pour presses à
cartouche sans filFrançais

u Après une désactivation automatique de la
presse à cartouche, n’essayez pas de la ré-
activer en actionnant l’interrupteur
Marche/Arrêt. L’accu risquerait d’être en-
dommagé.

u Lors de l’utilisation de la presse à car-
touche sans fil, portez les équipements de
protection individuelle préconisés par le
fabricant de cartouches / sachets tubu-
laires. Vous trouverez toutes les informations
à ce sujet dans la fiche de données de sécurité
de la cartouche ou du sachet tubulaire. Portez
dans tous les cas des lunettes de protection et
des gants de protection conçus pour le
contact avec des substances chimiques. Pour
certaines matières, d’autres mesures de sécuri-
té doivent être prises.

u Cet outil électroportatif ne doit être utilisé
que pour appliquer des produits d’étan-
chéité et colles contenus dans des car-
touches et des sachets tubulaires usuels du
commerce. Il est strictement interdit de l’utili-
ser pour d’autres types de produits ou pour
des systèmes d’emballage spécifiques de cer-
tains clients.

u Lors de l’application de matières volatiles
ou dangereuses, veillez à une aération suf-
fisante du poste de travail. Portez en cas de
besoin un masque respiratoire approprié.

u Assurez-vous que les sachets tubulaires et
cartouches utilisés avec cet outil électro-
portatif ont bien la bonne taille. Veillez à ce
que les sachets tubulaires ou les cartouches
soient bien en place dans le porte-sachet /
porte-cartouche et à ce que ce dernier soit
bien fixé à l’outil électroportatif. N’actionnez la
gâchette qu’après.

u N’essayez jamais de faire sortir la matière
contenue dans une cartouche quand cette
dernière est mal orientée ou bouchée.

u Pour écarter tout danger causé par des ob-
jets projetés en l’air, assurez-vous de ne ja-
mais faire fonctionner l’outil électroporta-
tif avec les capuchons mal vissés. Au cas où
la buse se bloque en cours d’utilisation, rem-
placez-la impérativement.

u Ne dirigez jamais l’outil électroportatif vers
vous ou d’autres personnes lors de son uti-
lisation.

u Si l’accu est endommagé ou utilisé de ma-
nière non conforme, des vapeurs peuvent

s’échapper. L’accu peut brûler ou exploser.
Ventilez le local et consultez un médecin en
cas de malaise. Les vapeurs peuvent entraîner
des irritations des voies respiratoires.

u N’ouvrez pas l’accu. Risque de court-circuit.

u Les objets pointus comme un clou ou un
tournevis et le fait d’exercer une force ex-
térieure sur le boîtier risque d’endommager
l’accu. Il peut en résulter un court-circuit in-
terne et l’accu risque de s’enflammer, de dé-
gager des fumées, d’exploser ou de surchauf-
fer.

u N’utilisez l’accu AMPShare que sur les
produits du fabricant ou des partenaires
AMPShare. Tout risque de surcharge dange-
reuse sera alors exclu.

Conservez la batterie à l’abri de la
chaleur, en la protégeant p. ex. de
l'ensoleillement direct, du feu, de la
saleté, de l’eau et de l’humidité. Il
existe un risque d'explosion et de
courts-circuits.

Description des prestations et du
produitFrançais

Lisez attentivement toutes les ins-
tructions et consignes de sécurité.
Le non-respect des instructions et
consignes de sécurité peut provoquer
un choc électrique, un incendie et/ou

entraîner de graves blessures.
Référez-vous aux illustrations qui se trouvent à
l’avant de la notice d’utilisation.

Utilisation conformeFrançais

La presse à cartouche est conçue pour boucher
des joints ou appliquer des produits d’étanchéité
et colles de différentes viscosités sur des sup-
ports exempts de graisse et de poussière. La
presse à cartouche peut être utilisée dans des
environnements protégés contre les projections
d’eau, à l’intérieur comme à l’extérieur.

Éléments constitutifsFrançais

La numérotation des éléments se réfère à la re-
présentation de l’outil électroportatif sur la page
graphique.

(1) Capuchon

(2) Porte-sachet/porte-cartouche

(3) Écrou de serrage

(4) Poussoir en plastique pour sachets tubu-
laires

(5) Poussoir métallique pour sachets tubu-
laires

(6) Piston en aluminium

(7) Crémaillère
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(8) Capuchon de raccordement

(9) Étrier pour harnais

(10) Rétracteur de crémaillère

(11) Molette de réglage de la vitesse d'avance

(12) Bouton de déblocage de crémaillère

(13) Interrupteur Marche/Arrêt

(14) Verrouillage

(15) Indicateur d’état de charge de l’accua)

(16) Bouton de l’indicateur de niveau de
chargea)

(17) Bouton de déverrouillage d’accua)

(18) Accua)

(19) Poignée (surface de préhension isolée)
a) Les accessoires décrits ou illustrés ne sont pas

tous compris dans la fourniture. Vous trouverez
l’ensemble des accessoires dans notre gamme
d’accessoires.

Caractéristiques techniquesFrançais

Pistolet à cartouche sans-fil AKP18-600AS
Référence 7 146 …
Tension nominale V= 18

Cartouche ml jusqu’à 400

Sachet tubulaire ml jusqu’à 600

AvanceA) mm/s 7

Force d’expulsion kN 3,5

Poids suivant EPTA‑Procedure 01:2014

– avec accu kg 2,6–3,6B)

– sans accu kg 2,2

Dimensions (lon-
gueur x largeur x hau-
teur)

mm 635 × 255 × 80

Températures am-
biantes recomman-
dées pour la charge

°C 0 … +35

Températures am-
biantes admissibles
pendant l’utilisationC)

et pour le rangement

°C –15 … +50

Accus recommandés GBA 18V…
ProCORE18V…

Chargeurs recom-
mandés

GAL 18…

A) à vide, avec molette dans la position maximale, à 20–
25 °C

B) Dépend de l’accu utilisé

C) Performances réduites à des températures < 0 °C

Informations sur le niveau sonore / les
vibrationsFrançais

Valeurs d’émissions sonores déterminées
conformément à EN 62841-1.
Le niveau de pression acoustique en dB(A) ty-
pique de l’outil électroportatif est inférieur à

70 dB(A). Le niveau sonore peut dépasser les va-
leurs indiquées pendant l’utilisation de l’outil.
Portez un casque antibruit !
Valeurs globales de vibration ah (somme vecto-
rielle sur les trois axes) et incertitude K confor-
mément à EN 62841-1 : ah<2,5 m/s2, K=1,5 m/s2.
Le niveau de vibration et la valeur d’émission so-
nore indiqués dans cette notice d’utilisation ont
été mesurés selon une procédure de mesure
normalisée et peuvent être utilisés pour établir
une comparaison entre différents outils électro-
portatifs. Ils peuvent aussi servir de base à une
estimation préliminaire du taux de vibration et du
niveau sonore.
Le niveau de vibration et la valeur d’émission so-
nore indiqués s’appliquent pour les utilisations
principales de l’outil électroportatif. Si l’outil élec-
troportatif est utilisé pour d’autres applications,
avec d’autres accessoires de travail ou sans avoir
fait l’objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent
différer. Il peut en résulter des vibrations et un ni-
veau sonore nettement plus élevés pendant
toute la durée de travail.
Pour une estimation précise du niveau de vibra-
tion et du niveau sonore, il faut aussi prendre en
considération les périodes pendant lesquelles
l’outil est éteint ou bien en marche sans être vrai-
ment en action. Il peut en résulter au final un ni-
veau de vibration et un niveau sonore nettement
plus faibles pendant toute la durée de travail.
Prévoyez des mesures de protection supplémen-
taires permettant de protéger l’utilisateur de l’ef-
fet des vibrations, par exemple : maintenance de
l’outil électroportatif et des accessoires de travail,
maintien des mains au chaud, organisation des
procédures de travail.

AccuFrançais

Recharge de l’accuFrançais

u N’utilisez que les chargeurs indiqués dans
les Caractéristiques techniques. Seuls ces
chargeurs sont adaptés à l’accu Lithium-Ion de
votre outil électroportatif.

Remarque : Les dispositions internationales en
vigueur pour le transport de marchandises
obligent à livrer les accus Lithium-Ion partielle-
ment chargés. Pour que les accus soient pleine-
ment performants, chargez-les complètement
avant leur première utilisation.

Mise en place de l’accuFrançais

Insérez l’accu dans le compartiment à accu jus-
qu’à ce qu’il s’enclenche.
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Retrait de l’accuFrançais

Pour retirer l’accu, appuyez sur le bouton de dé-
verrouillage de l’accu et sortez l’accu de l’outil
électroportatif. Ne forcez pas.
L’accu dispose d’un double verrouillage permet-
tant d’éviter qu’il tombe si vous appuyez par mé-
garde sur le bouton de déverrouillage d’accu.
Tant que l’accu est en place dans l’outil électro-
portatif, un ressort le maintient en position.

Indicateur de niveau de charge de l’accu Français

Les LED vertes de l'indicateur d'état de charge in-
diquent le niveau de charge de la batterie. Pour
des raisons de sécurité, il n’est possible d’afficher
l’état de charge que quand l’outil électroportatif
est à l’arrêt.
Pour afficher le niveau de charge, appuyez sur le
bouton de l'indicateur de niveau de charge  ou

. L’affichage du niveau de charge est égale-
ment possible après retrait de l’accu.
Si aucune LED ne s'allume après avoir appuyé sur
le bouton de l'indicateur de niveau de charge, la
batterie est défectueuse et doit être remplacée.
Batterie de type GBA 18V...Français

LED Capacité
Allumage permanent en vert de
3 LED

60–100 %

Allumage permanent en vert de
2 LED

30–60 %

Allumage permanent en vert de
1 LED

5–30 %

Clignotement en vert de 1 LED 0–5 %

Batterie de type ProCORE18V...Français

LED Capacité
Allumage permanent en vert de
5 LED

80–100 %

Allumage permanent en vert de
4 LED

60–80 %

Allumage permanent en vert de
3 LED

40–60 %

Allumage permanent en vert de
2 LED

20–40 %

Allumage permanent en vert de
1 LED

5–20 %

Clignotement en vert de 1 LED 0–5 %

Indications pour une utilisation optimale
de la batterieFrançais

Protégez l’accu de l’humidité et de l’eau.

Ne stockez l’accu que dans la plage de tempéra-
tures de –20 à 50 °C. Ne laissez par ex. pas l’accu
dans une voiture en plein été.
Nettoyez de temps en temps les orifices de ven-
tilation de l’accu à l’aide d’un pinceau doux,
propre et sec.
Une baisse notable de l’autonomie de l’accu au
fil des recharges effectuées indique que l’accu
est arrivé en fin de vie et qu’il doit être remplacé.
Respectez les indications concernant l’élimina-
tion.

MontageFrançais

Mise en place d’un sachet tubulaireFrançais

u Avant tous travaux sur l’outil électroporta-
tif, sortez l’accu.

u Lorsque vous vissez le porte-sachet /
porte-cartouche dans la presse à car-
touche, veillez à ce qu’il s’engage vraiment
dans le filetage. Immobilisez le capuchon de
raccordement avec la seconde main pendant
que vous vissez le porte-sachet / porte-car-
touche.

La presse à cartouche est fournie équipée pour
l’utilisation de sachets tubulaires. Pour l’utilisation
de sachets tubulaires, elle ne requiert aucune
modification avant la première utilisation.

Avant la première utilisation de la presse à car-
touche ou après avoir utilisé auparavant un sachet
tubulaire, assurez-vous que le poussoir en
plastique (4) et le poussoir métallique (5) sont
montés. Procédez comme suit :
– Dévissez le capuchon (1) du porte-sachet/

porte-cartouche (2).
– Déverrouillez la crémaillère (7) avec le bouton

de déverrouillage (12) et repoussez la cré-
maillère vers l’arrière.

– Sectionnez le sachet tubulaire à l’avant et glis-
sez-le dans le porte-sachet/porte-cartouche.

– Placez la buse adéquate devant le sachet tubu-
laire et fermez le porte-sachet/porte-
cartouche (2) avec le capuchon (1).

– Déplacez avec précaution la crémaillère dé-
verrouillée vers l’avant jusqu’à ce que le pous-
soir en plastique (4) touche le sachet tubulaire.

– Coupez si nécessaire l’extrémité de la buse
pour obtenir la section la mieux adaptée à vos
besoins.

Si vous avez utilisé auparavant la presse à car-
touche avec une cartouche, procédez comme suit
(voir figure A) :
– Déverrouillez la crémaillère (7) avec le bouton

de déverrouillage (12) et repoussez la cré-
maillère vers l’arrière.

– Dévissez le porte-sachet/porte-cartouche (2)
de la presse à cartouche.
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– Retirez le piston en aluminium (6), tournez-le
de 180° (avec le côté bombé orienté vers l’ar-
rière) et remettez-le en place.

– Placez ensuite devant le piston en
aluminium (6) le poussoir métallique (5) puis le
poussoir en plastique (4). Vissez l’écrou de
serrage (3) sur le filetage et serrez-le.

– Vissez le porte-sachet/porte-cartouche (2) sur
la presse à cartouche. Immobilisez ce faisant le
capuchon (8) avec l’autre main.

– Dévissez le capuchon (1) du porte-sachet/
porte-cartouche (2).

– Sectionnez le sachet tubulaire à l’avant et glis-
sez-le dans le porte-sachet/porte-
cartouche (2).

– Placez la buse adéquate devant le sachet tubu-
laire et fermez le porte-sachet/porte-
cartouche (2) avec le capuchon (1).

– Déplacez avec précaution la crémaillère dé-
verrouillée vers l’avant jusqu’à ce que le pous-
soir en plastique (4) touche le sachet tubulaire.

– Coupez si nécessaire l’extrémité de la buse
pour obtenir la section la mieux adaptée à vos
besoins.

Mise en place d’une cartoucheFrançais

Si vous avez utilisé préalablement la presse à car-
touche avec une cartouche, procédez comme
suit :
– Déverrouillez la crémaillère (7) avec le bouton

de déverrouillage (12) et repoussez la cré-
maillère vers l’arrière.

– Dévissez le capuchon (1) du porte-sachet/
porte-cartouche (2).

– Sectionnez la cartouche à l’avant et vissez une
buse.

– Insérez la cartouche et fermez le porte-sa-
chet/porte-cartouche (2) avec le
capuchon (1).

– Déplacez avec précaution vers l’avant la cré-
maillère débloquée jusqu’à ce que le piston en
aluminium (6) touche la cartouche.

– Coupez si nécessaire l’extrémité de la buse
pour obtenir la section la mieux adaptée à vos
besoins.

Si vous avez utilisé préalablement la presse à car-
touche avec un sachet tubulaire, procédez
comme suit (voir figure B) :
– Déverrouillez la crémaillère (7) avec le bouton

de déverrouillage (12) et repoussez la cré-
maillère vers l’arrière.

– Dévissez le porte-sachet/porte-cartouche (2)
de la presse à cartouche.

– Retirez le poussoir en plastique (4) et le pous-
soir métallique (5) en dévissant le poussoir en
plastique.

– Retirez le piston en aluminium (6), tournez-le
de 180° (avec le côté bombé orienté vers
l’avant) et remettez-le en place. Vissez ferme-
ment le piston en aluminium (6) avec l’écrou
de serrage (3).

– Vissez le porte-sachet/porte-cartouche (2) sur
la presse à cartouche. Immobilisez ce faisant le
capuchon (8) avec l’autre main.

– Dévissez le capuchon (1) du porte-sachet/
porte-cartouche (2).

– Sectionnez la cartouche à l’avant et vissez une
buse.

– Insérez la cartouche et fermez le porte-sa-
chet/porte-cartouche (2) avec le
capuchon (1).

– Déplacez avec précaution vers l’avant la cré-
maillère débloquée jusqu’à ce que le piston en
aluminium (6) touche la cartouche.

– Coupez si nécessaire l’extrémité de la buse
pour obtenir la section la mieux adaptée à vos
besoins.

Utilisation
Français

Mise en marche
Français

Réglage de la vitesse d'avance
Français

Il est possible de faire varier en continu la vitesse 
d'avance de la crémaillère (7) en exerçant plus ou 
moins de pression sur l’interrupteur Marche/Arrêt 
(13).
La molette de réglage de la vitesse d'avance (11) 
vous permet de présélectionner la vitesse 
d'avance maximale de la crémaillère (7). Des va-
leurs élevées signifient une grande vitesse 
d'avance, des valeurs faibles signifient une faible 
vitesse d'avance. Vous pouvez également modi-
fier la valeur présélectionnée lors du fonctionne-
ment.
La quantité de matière expulsée dépend de la 
taille de l’ouverture de la buse de pulvérisation.

Mise en marche/arrêt
N’appuyez sur l’interrupteur de Marche/Arrêt (13) 
que quand le sachet plastique ou la cartouche 
sont en place.
Pour allumer le presse-cartouche, abaissez le 
loquet de verrouillage (14). Actionnez ensuite 
l’interrupteur Marche/Arrêt (13).
Pour arrêter le presse-cartouche, relâchez l’in-
terrupteur Marche/Arrêt (13). La crémaillère (7) se 
met immédiatement en position de stationne-
ment afin d'empêcher toute nouvelle pression sur 
le matériau.
Si vous appuyez à nouveau sur l'interrupteur 
Marche/Arrêt (13) dans les 10 secondes qui 
suivent l'arrêt, la crémaillère (7) se déplace jus-
qu'à la dernière position de travail à vitesse maxi-
male. Lorsque cette position est atteinte, l'avance 
est à nouveau ajustée à la vitesse d'avance ré-
glée.
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Pour verrouiller l'interrupteur Marche/Arrêt (13)
afin d'éviter toute mise en marche non désirée,
montez le loquet de verrouillage (14).

Protection contre les surcharges en cas de
surchauffeFrançais

La presse à cartouche s’arrête automatiquement
dès que la température maximale admissible est
dépassée. Laissez alors refroidir la presse à car-
touche puis remettez-la en marche.

Instructions d’utilisationFrançais

u Respectez les indications du fabricant de
cartouches / sachets tubulaires ! Certaines
matières ne peuvent être utilisées que dans
une plage de températures déterminée ou être
appliquées que sur un support bien particulier.

u Ouvrez et utilisez les cartouches et sachets
tubulaires conformément aux instructions
du fabricant.

u Ne sectionnez l’extrémité de la buse qu’une
fois que le sachet / la cartouche se trouve
bien en place dans le porte-sachet / porte-
cartouche.

u L'étrier pour harnais ne sert pas de protec-
tion contre les chutes. Utilisez l'étrier pour
harnais (9) uniquement pour attacher un har-
nais.

Réglez la vitesse d'avance de manière à pouvoir
appliquer uniformément et d’une traite sur le
support, sans devoir s’interrompre.
Veillez à ce que la surface sur laquelle doit être
appliqué le produit / la matière soit propre, sèche
et exempte de graisse.

Entretien et Service après‑venteFrançais

Nettoyage et entretienFrançais

u Retirez l’accu de l’appareil électroportatif
avant toute intervention (opérations d’en-
tretien/de maintenance, changement d’ac-
cessoire, etc.) ainsi que lors de son trans-
port et rangement. Il y a sinon risque de bles-
sure lorsqu’on appuie par mégarde sur l’inter-
rupteur Marche/Arrêt.

u Tenez toujours propres l’outil électropor-
tatif ainsi que les fentes de ventilation afin
d’obtenir un travail impeccable et sûr.

Après chaque utilisation, nettoyez soigneuse-
ment le capuchon, les buses, le porte-sachet/
porte-cartouche et la crémaillère avec les pous-
soirs conformément aux indications du fabricant
du consommable. L’accu et la poignée peuvent
être nettoyés avec un chiffon humide.
La presse à cartouche est sans entretien et ne
contient pas de pièces qui doivent être rempla-
cées ou qui nécessitent un entretien.

Choix des accessoiresFrançais

Utilisez uniquement des accessoires FEIN d’ori-
gine. L’accessoire doit être conçu pour ce type
d’outil électroportatif.

Entretien et réparationFrançais

Ne confiez les travaux de réparation, mainte-
nance et contrôle des outils électroportatifs qu’à
des électriciens qualifiés car une remise en état
mal effectuée risque de mettre gravement en
danger l’utilisateur.
Lors d’utilisations intensives dans des conditions
extrêmes, de la poussière conductrice risque de
se déposer à l’intérieur de l’outil électroportatif
lors de l’aspiration de métaux. Soufflez fréquem-
ment de l’air comprimé sec et exempt d’huile à
l’intérieur de l’outil électroportatif à travers les
ouïes d’aération.
Les travaux sur des matériaux contenant du
plâtre génèrent de la poussière. Cette poussière
peut se déposer à l’intérieur de l'outil électropor-
tatif, sur les organes de commande et durcir sous
l'effet de l’humidité de l’air. Le fonctionnement
des organes de commande risque alors d’être al-
téré. Soufflez fréquemment de l’air comprimé
sec et exempt d’huile sur les organes de com-
mande et à l’intérieur de l'outil électroportatif à
travers les ouïes d’aération.
N’envoyez pas pour réparation les produits qui
sont entrés en contact avec de l’amiante. Élimi-
nez les produits contaminés par de l’amiante en
respectant la législation de votre pays en matière
d’élimination des déchets contenant de
l’amiante.
Pour faire réparer les outils électroportatifs et ac-
cessoires FEIN, adressez-vous au service clients
FEIN. Vous trouverez l’adresse sur Internet sous 
www.fein.com.
Remplacez l’étiquette et les avertissements ap-
posés sur l’outil électroportatif dès qu’ils sont de-
venus illisibles.
Vous trouverez la liste actuelle des pièces de re-
change de cet outil électroportatif sur Internet, à
l’adresse 
www.fein.com.
Utilisez uniquement des pièces de rechange
d’origine.

Garantie légale et garantie fabricant Français

La garantie légale sur le produit est régie par la
législation en vigueur dans le pays de mise sur le
marché. FEIN octroie en plus une garantie fabri-
cant conformément à la déclaration de garantie
FEIN.
Veuillez noter que certains des accessoires dé-
crits ou représentés dans cette notice d’utilisa-
tion peuvent ne pas être fournis avec votre outil
électroportatif.
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Déclaration de conformitéFrançais

La déclaration de conformité CE s’applique aux
pays de l’Union Européenne et de l’EFTA (Euro-
pean Free Trade Association) et seulement aux
produits destinés aux marchés de l’UE et de l’EF-
TA. 
Après commercialisation du produit sur le mar-
ché de l’UE, le sigle UKCA perd sa validité.
La déclaration de conformité UKCA n’est va-
lable que pour le marché britannique (Angleterre,
Pays de Galle et Écosse) et pour les produits des-
tinés au marché britannique.
Après commercialisation du produit sur le mar-
ché britannique, le sigle CE perd sa validité.
L’entreprise FEIN atteste sous sa propre respon-
sabilité que ce produit est conforme aux direc-
tives et règlements normatifs cités aux dernières
pages de cette notice d’utilisation.
Dossier technique disponible auprès de :
C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwäbisch Gmünd,
Germany

TransportFrançais

Les accus Lithium-ion recommandés sont sou-
mis à la réglementation relative au transport de
matières dangereuses. Pour le transport sur route
par l’utilisateur, aucune autre mesure n’a besoin
d’être prise.
Lors d’une expédition par un tiers (par ex. trans-
port aérien ou entreprise de transport), des me-
sures spécifiques doivent être prises concernant
l’emballage et le marquage. Pour la préparation
de l’envoi, faites-vous conseiller par un expert en
transport de matières dangereuses.
N’expédiez que des accus dont le boîtier n’est
pas endommagé. Recouvrez les contacts non
protégés et emballez l’accu de manière à ce qu’il
ne puisse pas se déplacer dans l’emballage.
Veuillez également respecter les réglementations
supplémentaires éventuellement en vigueur.

Élimination des déchetsFrançais

Les outils électroportatifs, les accus ainsi que
leurs accessoires et emballages doivent être rap-
portés dans un centre de recyclage respectueux
de l’environnement.

Ne jetez pas les outils électroportatifs
et les accus/piles avec les ordures
ménagères !

Seulement pour les pays de l’UE :Français

Conformément à la directive européenne
2012/19/UE relative aux déchets d’équipements
électriques et électroniques (DEEE) et sa transpo-
sition dans le droit national français, les outils
électroportatifs devenus inutilisables et confor-
mément à la directive 2006/66/CE les piles/ac-
cus défectueux ou usagés doivent être mis de

côté et rapportés dans un centre de collecte et
de recyclage respectueux de l’environnement.
En cas de non-respect des consignes d’élimina-
tion, les déchets d’équipements électriques et
électroniques peuvent avoir un impact négatif
sur l’environnement et la santé des personnes du
fait des substances dangereuses qu’ils
contiennent.

Accus/piles :Français

Li-Ion :
Veuillez respecter les indications se trouvant
dans le chapitre Transport (voir « Transport »,
Page 27).

Valable uniquement pour la France :
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Istruzioni originali

Avvertenze di sicurezzaItaliano

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensiliItaliano

ATTENZIO-
NE

Leggere tutte le avvertenze
di pericolo, le istruzioni
operative, le figure e le spe-

cifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile.  Il mancato rispetto di tutte le istru-
zioni sottoelencate potrà comportare il pericolo
di scosse elettriche, incendi e/o gravi lesioni.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e
le istruzioni operative per ogni esigenza futu-
ra.
Il termine "elettroutensile" riportato nelle avver-
tenze fa riferimento ai dispositivi dotati di alimen-
tazione elettrica (a filo) o a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoroItaliano

u Conservare l'area di lavoro pulita e ben il-
luminata. Zone disordinate o buie possono
essere causa di incidenti.

u Evitare di impiegare l’elettroutensile in am-
bienti soggetti al rischio di esplosioni nei
quali siano presenti liquidi, gas o polveri in-
fiammabili. Gli elettroutensili producono scin-
tille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

u Tenere lontani i bambini ed altre persone
durante l’impiego dell’elettroutensile. 
Eventuali distrazioni potranno comportare la
perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettricaItaliano

u La spina di allacciamento alla rete dell’elet-
troutensile deve essere adatta alla presa. 
Evitare assolutamente di apportare qualsi-
voglia modifica alla spina.  Non utilizzare
spine adattatrici con elettroutensili dotati
di collegamento a terra.  Le spine non modi-
ficate e le prese adatte allo scopo riducono il
rischio di scosse elettriche.

u Evitare il contatto fisico con superfici col-
legate a terra, come tubi, radiatori, fornelli
elettrici e frigoriferi.  Sussiste un maggior ri-
schio di scosse elettriche nel momento in cui il
corpo è messo a massa.

u Custodire l’elettroutensile al riparo dalla
pioggia o dall’umidità..  La penetrazione
dell’acqua in un elettroutensile aumenta il ri-
schio di una scossa elettrica.

u Non usare il cavo per scopi diversi da quelli
previsti.  Non usare il cavo per trasportare
o appendere l’elettroutensile, né per
estrarre la spina dalla presa di corrente. 

Non avvicinare il cavo a fonti di calore,
olio, spigoli taglienti e parti della macchina
in movimento.  I cavi danneggiati o aggrovi-
gliati aumentano il rischio d’insorgenza di
scosse elettriche.

u Se si utilizza l’elettroutensile all’aperto, im-
piegare un cavo di prolunga adatto per
l’uso all’esterno.  L’uso di un cavo di prolun-
ga omologato per l’impiego all’esterno riduce
il rischio d’insorgenza di scosse elettriche.

u Qualora non fosse possibile evitare di uti-
lizzare l’elettroutensile in un ambiente
umido, usare un interruttore di protezione
dalle correnti di guasto (RCD).  L’uso di un
interruttore di sicurezza riduce il rischio di una
scossa elettrica.

Sicurezza delle personeItaliano

u Quando si utilizza un elettroutensile è im-
portante restare vigili, concentrarsi su ciò
che si sta facendo ed operare con giudizio. 
Non utilizzare l’elettroutensile in caso di
stanchezza o sotto l’effetto di droghe, al-
cool o medicinali. Un attimo di distrazione
durante l’uso dell’elettroutensile può essere
causa di gravi incidenti.

u Utilizzare gli appositi dispositivi di prote-
zione individuali.  Indossare sempre gli oc-
chiali protettivi.  L'impiego, in condizioni ap-
propriate, di dispositivi di protezione quali ma-
schera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni
acustiche, riduce il rischio di infortuni.

u Evitare l’accensione involontaria dell’elet-
troutensile.  Prima di collegare l’elettrou-
tensile all’alimentazione di corrente e/o al-
la batteria, prima di prenderlo o trasportar-
lo, assicurarsi che sia spento.  Tenendo il di-
to sopra l’interruttore mentre si trasporta l’elet-
troutensile oppure collegandolo all’alimenta-
zione di corrente con l’interruttore inserito, si
vengono a creare situazioni pericolose in cui
possono verificarsi seri incidenti.

u Prima di accendere l’elettroutensile toglie-
re qualsiasi attrezzo di regolazione o chia-
ve utilizzata.  Un accessorio oppure una chia-
ve che si trovi in una parte rotante della mac-
china può provocare seri incidenti.

u Evitare di assumere posture anomale.  Man-
tenere appoggio ed equilibrio adeguati in
ogni situazione.  In questo modo è possibile
controllare meglio l’elettroutensile in caso di
situazioni inaspettate.

u Indossare indumenti adeguati.  Non indos-
sare vestiti larghi, né gioielli.  Tenere capel-
li e vestiti lontani da parti in movimento.
Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi potranno
impigliarsi in parti in movimento.
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u Se l'utensile è dotato di un apposito attac-
co per dispositivi di aspirazione e raccolta
polvere, accertarsi che gli stessi siano col-
legati ed utilizzati in modo conforme.  L’uti-
lizzo di un’aspirazione polvere può ridurre lo
svilupparsi di situazioni pericolose dovute alla
polvere.

u Evitare che la confidenza derivante da un
frequente uso degli utensili si trasformi in
superficialità e vengano trascurate le prin-
cipali norme di sicurezza. Una mancanza di
attenzione può causare gravi lesioni in una fra-
zione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli
elettroutensiliItaliano

u Non sottoporre l’elettroutensile a sovrac-
carico.  Utilizzare l’elettroutensile adegua-
to per l'applicazione specifica.  Con un elet-
troutensile adatto si lavora in modo migliore e
più sicuro nell’ambito della sua potenza di pre-
stazione.

u Non utilizzare l'elettroutensile qualora l'in-
terruttore non consenta un'accensione/
uno spegnimento corretti.  Un elettroutensi-
le con l’interruttore rotto è pericoloso e deve
essere aggiustato.

u Prima di eseguire eventuali regolazioni, so-
stituire accessori o riporre la macchina al
termine del lavoro, estrarre sempre la spina
dalla presa di corrente e/o togliere la bat-
teria, se rimovibile. Tale precauzione eviterà
che l’elettroutensile possa essere messo in
funzione involontariamente.

u Riporre gli elettroutensili fuori della porta-
ta dei bambini durante i periodi di inutilizzo
e non consentire l'uso degli utensili stessi a
persone inesperte o che non abbiano letto
le presenti istruzioni.  Gli elettroutensili sono
macchine pericolose quando vengono utiliz-
zati da persone non dotate di sufficiente espe-
rienza.

u Eseguire la manutenzione degli elettrou-
tensili e relatvi accessori.  Verificare la pre-
senza di un eventuale disallineamento o in-
ceppamento delle parti mobili, la rottura di
componenti o qualsiasi altra condizione
che possa pregiudicare il corretto funzio-
namento dell’elettroutensile stesso.  Se
danneggiato, l'elettroutensile dovrà essere
riparato prima dell'uso. Numerosi incidenti
vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione è stata effettuata poco accuratamen-
te.

u Mantenere gli utensili da taglio affilati e
puliti.  Gli utensili da taglio curati con partico-
lare attenzione e con taglienti affilati s’incep-
pano meno frequentemente e sono più facili
da condurre.

u Utilizzare sempre l’elettroutensile, gli ac-
cessori e gli utensili specifici ecc. in confor-
mità alle presenti istruzioni, tenendo conto
delle condizioni di lavoro e delle operazio-
ni da eseguire.  L’impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potrà dar luogo a
situazioni di pericolo.

u Mantenere impugnature e superfici di presa
asciutte, pulite e prive di olio e grasso.  Im-
pugnature e superfici di presa scivolose non
consentono di manipolare e controllare l'uten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

Trattamento ed utilizzo appropriato di
utensili dotati di batterie ricaricabiliItaliano

u Per ricaricare la batteria utilizzare solo il
dispositivo di carica consigliato dal produt-
tore.  Per un dispositivo di carica previsto per
un determinato tipo di batteria sussiste perico-
lo di incendio se viene utilizzato con un tipo
diverso di batteria ricaricabile.

u Utilizzare gli elettroutensili solo con le bat-
terie esplicitamente previste.  L’uso di batte-
rie ricaricabili di tipo diverso potrà dare insor-
genza a lesioni e comportare il rischio d’incen-
di.

u Durante i periodi di inutilizzo, conservare
la batteria lontano da oggetti metallici qua-
li fermagli, monete, chiavi, chiodi, viti ed
altri piccoli oggetti metallici che potrebbe-
ro creare una connessione tra i terminali. 
Un eventuale corto circuito tra i contatti
dell’accumulatore potrà dare origine a brucia-
ture o ad incendi.

u In caso di condizioni d’uso non conformi, si
può verificare la fuoriuscita di liquido dalla
batteria. Evitare il contatto.  In caso di con-
tatto accidentale, risciacquare con acqua. 
Qualora il liquido venisse in contatto con
gli occhi, richiedere inoltre assistenza me-
dica. Il liquido fuoriuscito dalla batteria ricari-
cabile potrà causare irritazioni cutanee o ustio-
ni.

u Non utilizzare una batteria, né un utensile
danneggiati o modificati.  Batterie danneg-
giate o modificate possono comportare pro-
blemi non prevedibili, causando incendi,
esplosioni e possibili lesioni.

u Non esporre una batteria o un elettrouten-
sile al fuoco o a temperature eccessive.
L'esposizione al fuoco o a temperature supe-
riori a 130 °C può causare esplosioni.

u Seguire tutte le istruzioni di carica e non ri-
caricare la batteria o l'elettroutensile fuori
dal campo di temperatura indicato nelle
istruzioni stesse. Una carica non corretta, o
fuori dal campo di temperatura indicato, può
comportare danni alla batteria ed aumentare il
pericolo di incendio.
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AssistenzaItaliano

u Fare riparare l’elettroutensile da personale
specializzato ed utilizzando solo parti di ri-
cambio identiche. In tale maniera potrà esse-
re salvaguardata la sicurezza dell’elettroutensi-
le.

u Non eseguire mai la manutenzione di batte-
rie danneggiate.  La manutenzione di batterie
ricaricabili andrà effettuata esclusivamente dal
produttore o da fornitori di servizi apposita-
mente autorizzati.

Avvertenze di sicurezza per pistole a
cartucce a batteriaItaliano

u Dopo la disattivazione automatica dell’ero-
gatore a cartucce, non continuare a preme-
re l’interruttore ON/OFF. La batteria potreb-
be subire danni.

u Durante il lavoro con l’erogatore a cartuc-
ce a batteria, indossare l’equipaggiamento
protettivo personale consigliato dal pro-
duttore del materiale di consumo. Per av-
vertenze al riguardo, consultare la scheda tec-
nica di sicurezza del materiale di consumo. In-
dossare in ogni caso occhiali protettivi e guanti
adatti per l’impiego di sostanze chimiche. In
base al materiale, potranno essere necessarie
ulteriori misure di sicurezza.

u Il presente elettroutensile dev'essere utiliz-
zato esclusivamente per l’erogazione di si-
gillanti e colle da sacchetti tubolari e car-
tucce comunemente reperibili in commer-
cio. L’erogazione di altre tipologie di materiali
e l’utilizzo di sistemi di confezionamento per-
sonalizzati sono assolutamente vietati.

u Qualora si lavorino materiali volatili o peri-
colosi, accertarsi che la postazione di lavo-
ro sia adeguatamente aerata; all’occorren-
za, indossare un autorespiratore di tipo
idoneo.

u Accertarsi che sacchetti tubolari e cartucce
siano di dimensioni adeguate per il presen-
te elettroutensile. Accertarsi che sacchetti
tubolari e cartucce si inseriscano correttamen-
te nel relativo alloggiamento e che quest’ulti-
mo sia fissato saldamente all’elettroutensile.
Soltanto dopo tali operazioni, iniziare ad ero-
gare il materiale.

u Non tentare in alcun caso di erogare mate-
riale da una cartuccia allineata in modo er-
rato, oppure occlusa.

u Al fine di evitare il rischio di un'eventuale
proiezione di parti, accertarsi che l’elet-
troutensile non venga utilizzato in alcun
caso con le calotte di chiusura allentate. Se
l’ugello a spruzzo si blocca durante l’utilizzo,
esso andrà sostituito.

u Durante l’utilizzo, non dirigere in alcun ca-
so l’elettroutensile verso di sé o verso altre
persone.

u In caso di danni o di utilizzo improprio del-
la batteria, vi è rischio di fuoriuscita di va-
pori. La batteria può incendiarsi o esplode-
re. Far entrare aria fresca nell’ambiente e con-
tattare un medico in caso di malessere. I vapori
possono irritare le vie respiratorie.

u Non aprire la batteria. Vi è rischio di cortocir-
cuito.

u Qualora si utilizzino oggetti appuntiti, co-
me ad es. chiodi o cacciaviti, oppure se si
esercita forza dall’esterno, la batteria po-
trebbe danneggiarsi. Potrebbe verificarsi un
cortocircuito interno e la batteria potrebbe in-
cendiarsi, emettere fumo, esplodere o surri-
scaldarsi.

u Utilizzare la batteria AMPShare solo con
articoli del produttore oppure del partner
AMPShare. Soltanto in questo modo la batte-
ria verrà protetta da pericolosi sovraccarichi.

Proteggere la batteria dal calore,
ad esempio anche da irradiazione
solare continua, fuoco, sporcizia,
acqua ed umidità. Sussiste il pericolo
di esplosioni e cortocircuito.

Descrizione del prodotto e dei
servizi fornitiItaliano

Leggere tutte le avvertenze e di-
sposizioni di sicurezza. La mancata
osservanza delle avvertenze e dispo-
sizioni di sicurezza può causare folgo-
razioni, incendi e/o lesioni di grave

entità.
Si prega di osservare le immagini nella prima par-
te delle istruzioni per l’uso.

Utilizzo conformeItaliano

L’erogatore a cartucce andrà utilizzato per appli-
care sigillanti e mastici di vari gradi di viscosità su
superfici asciutte, prive di polvere e grasso, op-
pure per riempire fughe con il materiale utilizza-
to. In ambienti protetti dagli spruzzi d’acqua,
l’erogatore a cartucce è utilizzabile anche
all’aperto.

Componenti illustratiItaliano

La numerazione dei componenti raffigurati è rife-
rita all’illustrazione dell’elettroutensile nella pagi-
na con rappresentazione grafica.

(1) Calotta di chiusura

(2) Alloggiamento sacchetti e cartucce

(3) Dado di serraggio
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(4) Rondella erogatrice in plastica per sac-
chetti tubolari

(5) Rondella erogatrice in metallo per sac-
chetti tubolari

(6) Punzone erogatore in alluminio

(7) Dentiera

(8) Calotta di collegamento

(9) Staffa per tracolla

(10) Dispositivo di ritrazione dentiera

(11) Rotellina di regolazione della velocità di
avanzamento

(12) Sbloccaggio dentiera

(13) Interruttore di avvio/arresto

(14) Bloccaggio

(15) Indicatore del livello di carica della batte-
riaa)

(16) Tasto indicatore del livello di caricaa)

(17) Tasto di sbloccaggio della batteriaa)

(18) Batteriaa)

(19) Impugnatura (superficie di presa isolata)
a) L’accessorio illustrato oppure descritto non è

compreso nel volume di fornitura standard. L’ac-
cessorio completo è contenuto nel nostro pro-
gramma accessori.

Dati tecniciItaliano

Erogatore a cartucce
a batteria

AKP18-600AS

Codice prodotto 7 146 …
Tensione nominale V= 18

Cartuccia ml fino a 400

Sacchetto tubolare ml fino a 600

AvanzamentoA) mm/s 7

Forza di spinta kN 3,5

Peso secondo EPTA-Procedure 01:2014

– con batteria kg 2,6–3,6B)

– senza batteria kg 2,2

Dimensioni (lunghez-
za × larghezza × altez-
za)

mm 635 × 255 × 80

Temperatura ambien-
te consigliata in fase
di ricarica

°C 0 … +35

Temperatura ambien-
te consentita durante
il funzionamentoC) e
per lo stoccaggio

°C –15 … +50

Batterie consigliate GBA 18V…
ProCORE18V…

Erogatore a cartucce
a batteria

AKP18-600AS

Caricabatteria consi-
gliati

GAL 18…

A) a vuoto, con regolazione al massimo della rotellina di
preselezione, a 20–25 °C

B) in funzione della batteria utilizzata

C) prestazioni ridotte in caso di temperature < 0 °C

Informazioni su rumorosità e vibrazioni Italiano

Valori di emissione acustica rilevati conforme-
mente a EN 62841-1.
Il livello di pressione acustica ponderato A
dell’elettroutensile è tipicamente inferiore a
70 dB(A). Il livello di rumorosità durante il lavoro
può superare i valori indicati. Indossare prote-
zioni acustiche!
Valori di oscillazione totali ah (somma vettoriale
delle tre direzioni) e grado d’incertezza K rilevati
conformemente a EN 62841-1: ah<2,5 m/s2,
K=1,5 m/s2.
Il livello di vibrazione ed il valore di emissione
acustica indicati nelle presenti istruzioni sono
stati rilevati conformemente ad una procedura di
misurazione unificata e sono utilizzabili per con-
frontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione tempo-
ranea del livello di vibrazione e dell’emissione
acustica.
Il livello di vibrazione ed il valore di emissione
acustica sono riferiti agli impieghi principali
dell’elettroutensile; qualora, tuttavia, l’elettrou-
tensile venisse utilizzato per altre applicazioni,
oppure con accessori differenti o in caso di in-
sufficiente manutenzione, il livello di vibrazione
ed il valore di emissione acustica potrebbero va-
riare. Ciò potrebbe aumentare sensibilmente
l’emissione di vibrazioni e l’emissione acustica
sull’intero periodo di funzionamento.
Per valutare con precisione i valori di vibrazione
e di emissione acustica, andranno considerati
anche i periodi nei quali l’utensile sia spento, op-
pure acceso, ma non utilizzato. Ciò potrebbe ri-
durre sensibilmente l’emissione di vibrazioni e
l’emissione acustica sull’intero periodo di funzio-
namento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per
proteggere l’operatore dall’effetto delle vibrazio-
ni: ad esempio, sottoponendo a manutenzione
l’elettroutensile e gli utensili accessori, mante-
nendo calde le mani e organizzando i vari pro-
cessi di lavoro.

BatteriaItaliano

Ricarica della batteriaItaliano

u Utilizzare esclusivamente i caricabatterie
indicati nei dati tecnici. Soltanto questi cari-
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cabatterie sono adatti alle batterie al litio utiliz-
zate nell’elettroutensile.

Avvertenza: a causa delle norme internazionali
per il trasporto, le batterie al litio vengono fornite
parzialmente cariche. Per assicurare la piena po-
tenza della batteria, ricaricarla completamente
prima dell’impiego iniziale.

Introduzione della batteriaItaliano

Spingere la batteria carica nell’apposito alloggia-
mento, sino a farlo scattare udibilmente in posi-
zione.

Rimozione della batteriaItaliano

Per rimuovere la batteria, premere il tasto di
sbloccaggio ed estrarla. Durante tale operazio-
ne, non esercitare forza.
La batteria è dotata di 2 livelli di bloccaggio, pre-
posti ad impedire che la batteria stessa cada
all’esterno, qualora il tasto di sbloccaggio batte-
ria venga premuto inavvertitamente. Sino a
quando la batteria è inserita nell’elettroutensile,
essa viene mantenuta in posizione da un’apposi-
ta molla.

Indicatore del livello di carica della
batteriaItaliano

I LED verdi dell’apposito indicatore indicano il li-
vello di carica della batteria. Per ragioni di sicu-
rezza, il livello di carica si può verificare esclusi-
vamente ad elettroutensile fermo.
Per visualizzare il livello di carica, premere il tasto
dell’indicatore livello di carica della batteria  o

. Ciò sarà possibile anche a batteria rimossa.
Se premuto il tasto dell’indicatore livello di carica
della batteria non si illumina alcun LED, ciò signi-
fica che la batteria è difettosa e che deve essere
sostituita.
Tipo di batteria GBA 18V...Italiano

LED Capacità
Luce fissa, 3 LED verdi 60–100%

Luce fissa, 2 LED verdi 30–60%

Luce fissa, 1 LED verde 5–30%

Luce lampeggiante, 1 LED
verde

0–5%

Tipo di batteria ProCORE18V...Italiano

LED Capacità
Luce fissa, 5 LED verdi 80–100%

Luce fissa, 4 LED verdi 60–80%

Luce fissa, 3 LED verdi 40–60%

LED Capacità

Luce fissa, 2 LED verdi 20–40%

Luce fissa, 1 LED verde 5–20%

Luce lampeggiante, 1 LED
verde

0–5%

Avvertenze per l’impiego ottimale della
batteriaItaliano

Proteggere la batteria ricaricabile da umidità ed
acqua.
Conservare la batteria esclusivamente nel campo
di temperatura fra −20 °C e 50 °C. Non lasciare la
batteria all’interno dell’auto, ad es. nel periodo
estivo.
Pulire di tanto in tanto le fessure di ventilazione
della batteria ricaricabile con un pennello morbi-
do, pulito ed asciutto.
Una sensibile riduzione della durata del funziona-
mento dopo l’operazione di ricarica sta ad indi-
care che la batteria ricaricabile dovrà essere so-
stituita.
Attenersi alle indicazioni relative allo smaltimen-
to.

MontaggioItaliano

Inserimento del sacchetto tubolareItaliano

u Prima di ogni intervento sull’elettroutensi-
le, estrarre la batteria ricaricabile.

u Quando si avvita l’alloggiamento sacchetti
e cartucce nell’erogatore a cartucce, accer-
tarsi che l’alloggiamento in questione ven-
ga effettivamente avvitato nella filettatura.
Nell’avvitare l’alloggiamento sacchetti e car-
tucce, trattenere con l’altra mano la calotta di
collegamento.

Alla consegna, l’erogatore a cartucce è di norma
predisposto per l’impiego con sacchetti tubolari.
In tale caso, al primo utilizzo non occorrerà alcu-
na modifica.

Al primo utilizzo dell’erogatore a cartucce, oppu-
re se in precedenza è stato utilizzato un sacchetto
tubolare, accertarsi che siano montate la rondella
erogatrice in plastica (4) e la rondella erogatrice in
metallo (5). Procedere nel seguente modo:
– Svitare la calotta di chiusura (1) dall’alloggia-

mento sacchetti e cartucce (2).
– Sbloccare la dentiera (7) agendo sull’apposito

meccanismo di sbloccaggio (12) ed estraendo
all’indietro la dentiera stessa.

– Tagliare il sacchetto tubolare sul lato anteriore
e introdurre il sacchetto stesso nell’alloggia-
mento sacchetti e cartucce.

– Sistemare un ugello a spruzzo di tipo idoneo di
fronte al sacchetto tubolare e chiudere l’allog-
giamento sacchetti e cartucce (2) mediante
l’apposita calotta di chiusura (1).
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– Spingere con cautela in avanti la dentiera
sbloccata, fino a portare la rondella erogatrice
in plastica (4) a contatto con il sacchetto tubo-
lare.

– All’occorrenza, tagliare a misura l’ugello a
spruzzo, per adattarlo al meglio alle condizioni
del caso.

Se in precedenza l’erogatore a cartucce è stato uti-
lizzato con una cartuccia, procedere come di se-
guito specificato (vedere Fig. A):
– Sbloccare la dentiera (7) agendo sull’apposito

meccanismo di sbloccaggio (12) ed estraendo
all’indietro la dentiera stessa.

– Svitare l’alloggiamento sacchetti e cartucce (2)
dell’erogatore a cartucce.

– Rimuovere il punzone erogatore in
alluminio (6), ruotarlo di 180° (il lato bombato
è rivolto verso la parte posteriore) e quindi in-
serirlo nuovamente.

– Inserire sul punzone erogatore in alluminio (6)
dapprima la rondella erogatrice in metallo (5) e
quindi la rondella erogatrice in plastica (4). Av-
vitare il dado di serraggio (3) sulla filettatura e
serrare a fondo.

– Avvitare l’alloggiamento sacchetti e
cartucce (2) sull’erogatore a cartucce. Durante
tale fase, tenere ferma la calotta di
collegamento (8).

– Svitare la calotta di chiusura (1) dall’alloggia-
mento sacchetti e cartucce (2).

– Tagliare il sacchetto tubolare sul lato anteriore
e introdurre il sacchetto stesso nell’alloggia-
mento sacchetti e cartucce (2).

– Sistemare un ugello a spruzzo di tipo idoneo di
fronte al sacchetto tubolare e chiudere l’allog-
giamento sacchetti e cartucce (2) mediante
l’apposita calotta di chiusura (1).

– Spingere con cautela in avanti la dentiera
sbloccata, fino a portare la rondella erogatrice
in plastica (4) a contatto con il sacchetto tubo-
lare.

– All’occorrenza, tagliare a misura l’ugello a
spruzzo, per adattarlo al meglio alle condizioni
del caso.

Inserimento della cartucciaItaliano

Se in precedenza l’erogatore a cartucce è stato uti-
lizzato con una cartuccia, procedere come di se-
guito specificato:
– Sbloccare la dentiera (7) agendo sull’apposito

meccanismo di sbloccaggio (12) ed estraendo
all’indietro la dentiera stessa.

– Svitare la calotta di chiusura (1) dall’alloggia-
mento sacchetti e cartucce (2).

– Tagliare la cartuccia sul lato anteriore e avvita-
re un ugello a spruzzo.

– Inserire la cartuccia e collegare l’alloggiamen-
to sacchetti e cartucce (2) alla calotta di
chiusura (1).

– Spingere con cautela in avanti la dentiera
sbloccata, fino a portare il punzone erogatore
in alluminio (6) a contatto con la cartuccia.

– All’occorrenza, tagliare a misura l’ugello a
spruzzo, per adattarlo al meglio alle condizioni
del caso.

Se in precedenza l’erogatore a cartucce è stato
utilizzato con un sacchetto tubolare, procedere
come di seguito specificato (vedere fig. B):
– Sbloccare la dentiera (7) agendo sull’apposito

meccanismo di sbloccaggio (12) ed estraendo
all’indietro la dentiera stessa.

– Svitare l’alloggiamento sacchetti e cartucce (2)
dell’erogatore a cartucce.

– Rimuovere la rondella erogatrice in plastica (4)
e la rondella erogatrice in metallo (5), abbas-
sando la rondella erogatrice in plastica ruotan-
dola.

– Rimuovere il punzone erogatore in
alluminio (6), ruotarlo di 180° (il lato bombato
è rivolto verso la parte anteriore) e quindi inse-
rirlo nuovamente. Serrare il punzone erogato-
re in alluminio (6) con il dado di serraggio (3).

– Avvitare l’alloggiamento sacchetti e
cartucce (2) sull’erogatore a cartucce. Durante
tale fase, tenere ferma la calotta di
collegamento (8).

– Svitare la calotta di chiusura (1) dall’alloggia-
mento sacchetti e cartucce (2).

– Tagliare la cartuccia sul lato anteriore e avvita-
re un ugello a spruzzo.

– Inserire la cartuccia e collegare l’alloggiamen-
to sacchetti e cartucce (2) alla calotta di
chiusura (1).

– Spingere con cautela in avanti la dentiera
sbloccata, fino a portare il punzone erogatore
in alluminio (6) a contatto con la cartuccia.

– All’occorrenza, tagliare a misura l’ugello a
spruzzo, per adattarlo al meglio alle condizioni
del caso.

UtilizzoItaliano

Messa in funzioneItaliano

Impostazione velocità di avanzamentoItaliano

È possibile regolare la velocità di avanzamento
della dentiera (7) in modo continuo, esercitando
maggiore o minore pressione sull’interruttore di
avvio/arresto (13).
Con la rotellina di regolazione della velocità di
avanzamento (11) è possibile preselezionare la
velocità di avanzamento massima della
dentiera (7). La velocità di avanzamento sarà
proporzionale ai valori di regolazione. È possibile
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modificare il valore preselezionato anche duran-
te il funzionamento.
La quantità di materiale erogato dipenderà anche 
dalle dimensioni dell’apertura dell’ugello a spruz-
zo.

Avvio/arresto
ItalianoAzionare l'interuttore di avvio/arresto (13) solo 
con sacchetto tubolare o cartuccia inseriti.
Per accendere l’erogatore a cartucce spingere il 
bloccaggio (14) verso il basso. Premere quindi 
l’interruttore di avvio/arresto (13).
Per spegnere l’erogatore a cartucce rilasciare 
l’interruttore di avvio/arresto (13). La dentiera (7) 
si sposta subito in posizione di stazionamento, per 
evitare una ulteriore erogazione di materiale.

Se l’interruttore di avvio/arresto (13) viene pre-
muto nuovamente entro circa 10 s dallo spegni-
mento, la dentiera (7) si sposta con la massima 
velocità nell’ultima posizione di lavoro. Una volta 
raggiunta questa posizione, l’avanzamento viene 
regolato nuovamente alla velocità di avanza-
mento impostata.
Per bloccare l’interruttore di avvio/arresto (13) e 
prevenire l’accensione incontrollata, spingere il 
bloccaggio (14) verso l’alto.

Protezione contro il sovraccarico in funzione 
della temperatura

Italiano

In caso di superamento della temperatura con-
sentita, l’erogatore a cartucce si spegnerà auto-
maticamente. In tale caso, lasciar raffreddare 
l’erogatore, quindi riaccenderlo.

Indicazioni operative

Italiano

u Attenersi alle avvertenze dei produttori dei
materiali da applicare! Alcuni materiali sono
utilizzabili esclusivamente entro un determina-
to range di temperatura, oppure sono applica-
bili esclusivamente su di una superficie specifi-
ca.

u Aprire ed utilizzare le cartucce ed i sac-
chetti tubolari in conformità alle istruzioni
del produttore.

u Tagliare l’ugello a spruzzo solamente
quando il materiale è al sicuro all'interno
dell’alloggiamento sacchetti e cartucce.

u La staffa per la tracolla non serve da prote-
zione anticaduta. Usare la staffa (9) per la tra-
colla esclusivamente per attaccare una tracol-
la.

Regolare la velocità di avanzamento in modo da
applicare il materiale uniformemente e in una so-
la passata, senza interruzioni.
Accertarsi che la superficie sulla quale andrà ap-
plicato il materiale sia pulita, priva di grasso ed
asciutta.

Manutenzione ed assistenzaItaliano

Manutenzione e puliziaItaliano

u Prima di qualsiasi intervento sull’elettrou-
tensile (ad es. interventi di manutenzione,
sostituzione dell’accessorio ecc.), prelevare
la batteria, anche nel caso in cui occorra
trasportarlo o conservarlo. In caso di azio-
namento accidentale dell’interruttore di avvio/
arresto sussiste pericolo di lesioni.

u Per poter garantire buone e sicure opera-
zioni di lavoro, tenere sempre pulite l’elet-
troutensile e le fessure di ventilazione.

Dopo ogni utilizzo, pulire accuratamente la ca-
lotta di chiusura, gli ugelli a spruzzo, l’alloggia-
mento sacchetti e cartucce nonché la dentiera,
con le relative rondelle erogatrici, come da indi-
cazioni del produttore del materiale di consumo.
Per pulire la batteria e l’impugnatura si può utiliz-
zare un panno inumidito.
L’erogatore a cartucce, essendo esente da ma-
nutenzione, non contiene parti da sostituire o da
sottoporre a manutenzione.

Selezione degli accessoriItaliano

Utilizzare solamente accessori originali FEIN.
L’accessorio deve essere concepito per il tipo di
elettroutensile.

Manutenzione e Servizio Clienti post-
venditaItaliano

Prestare attenzione che, in linea generale, gli
elettroutensili possono essere riparati, sottoposti
a manutenzione e controllati solo da personale
elettricista, poiché una riparazione non corretta
potrebbe comportare seri pericoli per l’utilizzato-
re.
In condizioni di utilizzo estreme, durante la lavo-
razione di metalli è possibile che si depositi pol-
vere conduttrice all’interno dell’elettroutensile.
Soffiare frequentemente il vano interno dell’elet-
troutensile attraverso le aperture di ventilazione
con aria compressa priva di umidità e olio.
Durante la lavorazione di materiali contenenti
gesso, può generarsi polvere. Questa può depo-
sitarsi nel vano interno dell’elettroutensile e su
elementi di comando, indurendosi in presenza di
aria umida. Ciò può danneggiare il meccanismo
di comando. Soffiare frequentemente il vano in-
terno dell’elettroutensile attraverso le aperture di
ventilazione e gli elementi di comando con aria
compressa priva di umidità e olio.
I prodotti che sono venuti a contatto con
l’amianto non devono essere mandati in ripara-
zione. Smaltire i prodotti contaminati con
l’amianto conformemente alle normative vigenti
nel Paese relative allo smaltimento di rifiuti con-
tenenti amianto.

34  it

1 609 92A 7RW • 12.1.23 • T



Qualora gli elettroutensili FEIN ed i relativi acces-
sori necessitino di riparazioni, contattare il Servi-
zio Clienti post-vendita FEIN di zona. Gli indirizzi
sono disponibili in Internet, al seguente link: 
www.fein.com.
Sostituire le targhette adesive e le avvertenze di
pericolo sull’elettroutensile quando sono vec-
chie o usurate.
L’elenco aggiornato dei ricambi di questo elet-
troutensile è disponibile in internet all’indirizzo
www.fein.com.
Utilizzare solamente ricambi originali.

GaranziaItaliano

La garanzia sul prodotto vale esclusivamente en-
tro le regole di legge vigenti nel Paese in cui vie-
ne messo in servizio. FEIN fornisce inoltre una
garanzia conforme alla Dichiarazione di Garanzia
del produttore FEIN.
La dotazione dell’elettroutensile potrebbe anche
prevedere soltanto una parte degli accessori de-
scritti o raffigurati nelle presenti istruzioni per
l’uso.

Dichiarazione di ConformitàItaliano

La dichiarazione CE vale solo per i Paesi
dell’Unione Europea e dell’EFTA (European Free
Trade Association) e solo per i prodotti che sono
destinati al mercato UE o EFTA. 
Dopo l’immissione del prodotto sul mercato UE,
il marchio UKCA perde la sua validità.
La dichiarazione UKCA vale solo per il mercato
britannico (Inghilterra, Galles e Scozia) e solo per
i prodotti che sono concepiti per il mercato bri-
tannico.
Dopo l’immissione del prodotto sul mercato bri-
tannico, il marchio CE perde la sua validità.
La ditta FEIN dichiara sotto la sua esclusiva re-
sponsabilità che questo prodotto è conforme al-
le disposizioni pertinenti indicate nelle ultime pa-
gine delle presenti istruzioni per l’uso.
Documentazione tecnica disponibile presso:
C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwäbisch Gmünd,
Germany

TrasportoItaliano

Le batterie al litio consigliate sono soggette ai re-
quisiti di legge relativi alle merci pericolose. Le
batterie possono essere trasportate su strada
dall’utilizzatore senza ulteriori precauzioni.
In caso di spedizione tramite terzi (ad es. per via
aerea o tramite spedizioniere), andranno rispet-
tati specifici requisiti relativi d’imballaggio e con-
trassegnatura. In tale caso, per la preparazione
dell’articolo da spedire, andrà consultato uno
specialista in merci pericolose.
Inviare le batterie soltanto se la relativa carcassa
non è danneggiata. Coprire con nastro adesivo i
contatti scoperti ed imballare la batteria in modo

che non possa spostarsi nell’imballaggio. An-
dranno altresì rispettate eventuali ulteriori norme
nazionali complementari.

SmaltimentoItaliano

Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente
elettroutensili, batterie, accessori ed imballaggi
non più impiegabili.

Non gettare elettroutensili e batterie/
pile tra i rifiuti domestici!

Solo per i Paesi UE:Italiano

Ai sensi della Direttiva Europea 2012/19/UE sui ri-
fiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche
e del suo recepimento nel diritto nazionale, gli
elettroutensili non più utilizzabili e, ai sensi della
Direttiva Europea 2006/66/CE, le batterie/le pile
difettose o esauste, andranno raccolti separata-
mente e riciclati nel rispetto dell’ambiente.
In caso di smaltimento improprio, le apparec-
chiature elettriche ed elettroniche potrebbero
avere effetti nocivi sull'ambiente e sulla salute
umana a causa della possibile presenza di so-
stanze nocive.

Batterie/pile:Italiano

Per le batterie al litio:
Attenersi alle avvertenze riportate al paragrafo
«Trasporto» (vedi «Trasporto», Pagina 35).
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de EU-Konformitätserklärung Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass die genannten
Produkte allen einschlägigen Bestimmungen der nachfolgend
aufgeführten Richtlinien und Verordnungen entsprechen und
mit folgenden Normen übereinstimmen. 
Technische Unterlagen bei: *

Akku-
Kartuschen-
presse

Sachnummer

en EU Declaration of Conformity We declare under our sole responsibility that the stated
products comply with all applicable provisions of the
directives and regulations listed below and are in conformity
with the following standards. 
Technical file at: *

Cordless
caulking gun

Article number

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les
produits décrits sont en conformité avec les directives,
règlements normatifs et normes énumérés ci-dessous. 
Dossier technique auprès de : *

Pistolet à
cartouche
sans-fil

N° d’article

es Declaración de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los
productos nombrados cumplen con todas las disposiciones
correspondientes de las Directivas y los Reglamentos
mencionados a continuación y están en conformidad con las
siguientes normas.
Documentos técnicos de: *

Pistola para
calafatear a
acumulador

Nº de artículo

pt Declaração de
Conformidade UE

Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os
produtos mencionados cumprem todas as disposições e os
regulamentos indicados e estão em conformidade com as
seguintes normas.
Documentação técnica pertencente à: *

Pistola para
cartuchos
sem fio

N.° do produto

it Dichiarazione di conformità UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilità che i prodotti
indicati sono conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle
Direttive e dei Regolamenti elencati di seguito, nonché alle
seguenti Normative. 
Documentazione Tecnica presso: *

Erogatore a
cartucce a
batteria

Codice prodotto

nl EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de
genoemde producten voldoen aan alle desbetreffende
bepalingen van de hierna genoemde richtlijnen en
verordeningen en overeenstemmen met de volgende
normen.
Technisch dossier bij: *

Accu-
kitpistool

Productnummer

da EU-overensstemmelses-
erklæring

Vi erklærer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i
overensstemmelse med alle gældende bestemmelser i
følgende direktiver og forordninger og opfylder følgende
standarder.
Tekniske bilag ved: *

Akku-
fugepistol

Typenummer

sv EU-konformitetsförklaring Vi förklarar under eget ansvar att de nämnda produkterna
uppfyller kraven i alla gällande bestämmelser i de nedan
angivna direktiven och förordningarnas och att de stämmer
överens med följande normer.
Teknisk dokumentation: *

Batteridriven
patronpress

Produktnummer

no EU-samsvarserklæring Vi erklærer under eneansvar at de nevnte produktene er i
overensstemmelse med alle relevante bestemmelser i
direktivene og forordningene nedenfor og med følgende
standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *

Batteridrevet
tetnings-/
fugepistol

Produktnummer

fi EU-vaatimustenmukaisuus-
vakuutus

Vakuutamme täten, että mainitut tuotteet vastaavat kaikkia
seuraavien direktiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia
ja ovat seuraavien standardien vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
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Akku-
patruuna-
puristin

Tuotenumero

el Δήλωση πιστότητας ΕΕ Δηλώνουμε με αποκλειστική μας ευθύνη, ότι τα αναφερόμενα
προϊόντα αντιστοιχούν σε όλες τις σχετικές διατάξεις των πιο
κάτω αναφερόμενων οδηγιών και κανονισμών και ταυτίζονται
με τα ακόλουθα πρότυπα.
Τεχνικά έγγραφα στη: *

Πιστόλι
σιλικόνης
μπαταρίας

Αριθμός
ευρετηρίου

tr AB Uygunluk beyanı Tek sorumlu olarak, tanımlanan ürünün aşağıdaki yönetmelik
ve direktiflerin geçerli bütün hükümlerine ve aşağıdaki
standartlara uygun olduğunu beyan ederiz.
Teknik belgelerin bulunduğu yer: *

Akülü kartuş
tabancası

Ürün kodu

pl Deklaracja zgodności UE Oświadczamy z pełną odpowiedzialnością, że niniejsze
produkty odpowiadają wszystkim wymaganiom poniżej
wyszczególnionych dyrektyw i rozporządzeń, oraz że są
zgodne z następującymi normami. 
Dokumentacja techniczna: *

Akumula-
torowy
pistolet do
uszczelniania

Numer
katalogowy

cs EU prohlášení o shodě Prohlašujeme na výhradní zodpovědnost, že uvedený
výrobek splňuje všechna příslušná ustanovení níže
uvedených směrnic anařízení aje vsouladu snásledujícími
normami:
Technické podklady u: *

Akumulá-
torový lis na
kartuše

Objednací číslo

sk EÚ vyhlásenie o zhode Vyhlasujeme na výhradnú zodpovednosť, že uvedený
výrobok spĺňa všetky príslušné ustanovenia nižšie uvedených
smerníc anariadení aje vsúlade snasledujúcimi normami:
Technické podklady má spoločnosť: *

Akumulá-
torový
kartušový lis

Vecné číslo

hu EU konformitási nyilatkozat Egyedüli felelőséggel kijelentjük, hogy a megnevezett
termékek megfelelnek az alábbiakban felsorolásra kerülő
irányelvek és rendeletek valamennyi idevágó előírásainak és
megfelelnek a következő szabványoknak.
Műszaki dokumentumok megőrzési pontja: *

Akkumulá-
toros
kinyomó-
pisztoly

Cikkszám

ru Заявление о соответствии ЕС Мы заявляем под нашу единоличную ответственность, что
названные продукты соответствуют всем действующим
предписаниям нижеуказанных директив и распоряжений,
а также нижеуказанных норм.
Техническая документация хранится у: *

Аккумулятор-
ный пистолет
для
картриджей

Товарный №

uk Заява про відповідність ЄС Мизаявляємо під нашу одноособову відповідальність, що
названі вироби відповідають усім чинним положенням
нищеозначених директив і розпоряджень, а також
нижчеозначеним нормам. 
Технічна документація зберігається у: *

Акумулятор-
ний пістолет
для
картриджів

Товарний номер

ro Declaraţie de conformitate UE Declarăm pe proprie răspundere că produsele menţionate
corespund tuturor dispoziţiilor relevante ale directivelor şi
reglementărilor enumerate în cele ce urmează şi sunt în
conformitate cu următoarele standarde. 
Documentaţie tehnică la: *

Pistol pentru
aplicarea
cartuşelor, cu
acumulator

Număr de
identificare

bg ЕС декларация за
съответствие

С пълна отговорност ние декларираме, че посочените
продукти отговарят на всички валидни изисквания на
директивите и разпоредбите по-долу и съответства на
следните стандарти.
Техническа документация при: *

Акумулатор-
на патронна
преса

Каталожен
номер

sr EU-izjava o usaglašenosti Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni
proizvodi odgovaraju svim dotičnim odredbama naknadno
navedenih smernica u uredaba i da su u skladu sa sledećim
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Akumula-
torska presa
za patrone

Broj predmeta standardima.
Tehnička dokumentacija kod: *

sl Izjava o skladnosti EU Izjavljamo pod izključno odgovornostjo, da je omenjen
izdelek v skladu z vsemi relevantnimi določili direktiv in uredb
ter ustreza naslednjim standardom.
Tehnična dokumentacija pri: *

Akumula-
torska
tesnilna
pištola

Številka artikla

hr EU izjava o sukladnosti Pod punom odgovornošću izjavljujemo da navedeni
proizvodi odgovaraju svim relevantnim odredbama direktiva i
propisima navedenima u nastavku i da su sukladni sa
sljedećim normama.
Tehnička dokumentacija se može dobiti kod: *

Akumula-
torski pištolj
za brtvljenje

Kataloški br.

et EL-vastavusdeklaratsioon Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad
järgnevalt loetletud direktiivide ja määruste kõikidele
asjaomastele nõuetele ja on kooskõlas järgmiste normidega.
Tehnilised dokumendid saadaval: *

Aku-padruni-
press

Tootenumber

lv Deklarācija par atbilstību 
ES standartiem

Mēs ar pilnu atbildību paziņojam, ka šeit aplūkotie
izstrādājumi atbilst visiem tālāk minētajās direktīvās un
rīkojumos ietvertajām saistošajām nostādnēm, kā arī
sekojošiem standartiem.
Tehniskā dokumentācija no: *

Akumulatora
hermeti-
zācijas pistole

Izstrādājuma
numurs

lt ES atitikties deklaracija Atsakingai pareiškiame, kad išvardyti gaminiai atitinka visus
privalomus žemiau nurodytų direktyvų ir reglamentų
reikalavimus ir šiuos standartus.
Techninė dokumentacija saugoma: *

Akumulia-
torinis
silikono ir
klijų
pistoletas

Gaminio numeris

AKP18-600AS 7 146 01 00 94 0 2006/42/EG
2014/30/EU 
2011/65/EU

EN 62841-1:2015
EN 55014-1:2017+A11:2020 
EN 55014-2:2015
EN50014-2:1997+AC:1997
+A1:2001+A2:2008
EN IEC 63000:2018

*C. & E. Fein GmbH
73529 Schwäbisch Gmünd

i.V. S. Böhm
Director of
Quality Management

i.V. Dr. M. Hergesell
Director of
Product Development

C. & E. Fein GmbH, Hans-Fein-Straße 81, 
73529 Schwäbisch Gmünd-Bargau, Germany 
Schwäbisch Gmünd-Bargau, 15.09.2023

 • III

1 609 92A 7RW • 12.1.23 • T



Declaration of Conformity

Cordless caulking gun Article number

AKP18-600AS 7 146 01 00 94 0

We declare under our sole responsibility that the stated products comply with all applicable provisi-
ons of the directives and regulations listed below and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

The Supply of Machinery (Safety) Regulations 
2008
The Electromagnetic Compatibility Regulations 
2016
The Restriction of the Use of Certain Hazardous 
Substances in Electrical and Electronic Equipment 
Regulations 2012

EN 62841-1: 2015+AC:2015
EN 55014-1:2017+A11:2020
EN 55014-2:2015
EN 55014-2:1997+AC:1997+A1:2001+A2:2008
EN IEC 63000:2018

*C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwäbisch Gmünd

i.V. S. Böhm
Director of Quality Management

i.V. Dr. M. Hergesell
Director of Product Development

C. & E. Fein GmbH, Hans-Fein-Straße 81, 73529 Schwäbisch Gmünd-Bargau, Germany 
Schwäbisch Gmünd-Bargau, 15/09/2023
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